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Gerüst – Verputz – 
Anstrich – Trockenbau –

kleine Reparaturen am Dach 
und Vordach – Dämmung

NUHANOVIć gmbh

64560 Riedstadt · Bahnstr 56 · Tel./Fax 06158 – 1786
Mobil: 01 79 – 5 19 75 93 · nuhanovic@web.de

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.00 - 17.30 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
www.pizza-dhillon.de

Raiffeisenstr. 16 • 64347 Griesheim
Öffnungs- & Lieferzeiten: 

Di - Fr 10.45 - 14.00 Uhr und 16.45 - 23.00 Uhr 
Sa, So & Feiertag 12.30 Uhr - 23.00 Uhr

Montag: Ruhetag (außer Feiertag)

Seit  2008für Sie da!

Jetzt 10% sparen unter

RESTAURANT 
LIEFER- & ABHOLSERVICE

JETZT NEU: App nutzen & 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

LIDL • JYSK • ALDI • POCO
NETTO • GLOBUS • EDEKA
DEICHMANN
DROGERIE MÜLLER
PENNY • TEGUT • JAWOLL
SEGMÜLLER • TOOM

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen! Lise-Meitner-Straße 21  64584 Biebesheim
Telefon 06258 / 6007 www.iws-richter.de
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25
JAHREPhotovoltaikanlagen

zu super Preisen
Wärmepumpen
Klimaanlagen Geschäftszeiten: Montag - Donnerstag 7.30 - 18 Uhr

Freitag     7.30 - 17 Uhr Samstag 9 - 12 Uhr

Bergstraße 110 • 64319 Pfungstadt • Tel.: 0 61 57 / 94 60 0
www.autohaus-gandenberger.de

Neuwagen • Gebrauchte • Service
Wir sind Ihr zuverlässiger Partner!

Markenmöbel Outlet von Möbel Heidenreich GmbH
Direkt gegenüber vom Dornberger Bahnhof
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9 -19 Uhr / Sa: 9-16 Uhr

*19% Mehrwertsteuer geschenkt entspricht einem tatsächlichen
Rabatt von 15,966%. Aktion gültig bis 24.8.2024. Gilt nur für Gar-
tenmöbel Ausstellungsstücke der Schöner Wohnen Kollektion. Nur
solange der Vorrat reicht. Abb. zeigen unverbindliche Musterbilder.

Jetzt auf alle unsere
SCHÖNER WOHNEN Garten-
möbel Ausstellungsstücke:

19%
MWST
geschenkt!*

24.
August

Aktion bis

 
06258-510 266 0

IHR IMMOBILIENMAKLER DES VERTRAUENS 
AUS DER REGION               FÜR DIE REGION 
HESSISCHES RIED.  

MIT EXPERTENWISSEN ZU IHREM VERKAUFSERFOLG.

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Zuhause!

moebel-martin.de

N SAMSTAG IM AUGUST:

JEDEN SAMSTAG

GEWINNSPIELE,
HÜPFBURG

,
GEWINN

COCKTAILB
AR ... Alle Aktionen

finden Sie hier:

BEACH-VOLLEYBALL
MIT DEM VC WIESBADEN

17.08. | 11–18 UHR:

TÄGLICH 10–19 UHR:
BEACHLOUNGE UND

BEACHVOLLEYBALLFELD

Mitmachtrainingg

Feier dein
Z h se!

BIS 31.08.

++ MÖBEL MARTIN in MAINZ: Jetzt JEDEN DONNERSTAG BIS 21 UHR für Sie geöffnet! ++

MAINZZeitungsleser wissen mehr!

Sommernachtsfest und offene Türen
Freiwillige Feuerwehr Stockstadt feiert 90-jähriges Jubiläum 

Stockstadt (red). Die Freiwillige Feuerwehr Stockstadt feiert in diesem Jahr ihr 90-jähriges Bestehen. Unter diesem Motto stehen 
daher auch die beiden Events, zu denen die Brandschützerinnen und Brandschützer am kommenden Wochenende einladen: 
Am Samstag, 24. August, feiert die Feuerwehr zunächst ein Sommernachtsfest, auf dem mit Bier vom Fass, Wein und Leckerem 
vom Grill für das leibliche Wohl gesorgt wird. Auch eine Cocktailbar wartet auf die Besucherinnen und Besucher. Für die mu-
sikalische Untermalung passend zur 90er-Jubiläumsparty sorgt ein DJ. Los geht es um 19 Uhr. Für Sonntag, 25. August, lädt 
die Feuerwehr dann ab 10 Uhr wieder zu einem Tag der offenen Tür ein. Dort erwarten die Gäste ein Frühschoppen, das Café 
Blaulicht, die traditionelle Erbsensuppe, Gegrilltes und vieles mehr. Passend zum Jubiläum werden außerdem die Ausstellung 
„90 Jahre Feuerwehr Stockstadt“ sowie zahlreiche Fahrzeuge zu sehen sein. Auch die inzwischen beliebte Fire Truck Pulling 
Challenge findet wieder statt. � Foto: FFW Stockstadt

„Leisten wertvolle Arbeit“
Familienzentrum Gernsheim bekam Besuch von Ministerin Diana Stolz

Gernsheim (red). Familien-
ministerin Diana Stolz hat 
sich am Montag vor Ort über 
das Konzept des mobilen Fa-
milienzentrums Gernsheim 
informiert, wie das Hessische 
Ministerium für Familie, Se-
nioren, Sport, Gesundheit 
und Pflege berichtet. „Die 
Unterstützung, Beratung 
und Gemeinschaftsange-
bote des mobilen Familien-
zentrums sind nicht an eine 
Adresse gebunden, sondern 
werden direkt zu den Men-
schen gebracht. Mit diesem 
dezentralen Ansatz wird ein 

niederschwelliger Zugang zu 
vielfältigen Angeboten er-
möglicht – sei es für junge 
Familien, Alleinstehende, 
Senioren oder Menschen mit 
Migrationshintergrund“ er-
klärt das Ministerium. Die 
Familienzentren in Hessen 
seien wichtige Anlaufstellen, 
an denen Eltern und Kinder 
umfassende Angebote erhal-
ten würden.
„Es ist der Landesregierung 
ein besonderes Anliegen, den 
Familien im Land bei den 
vielfältigen Aufgaben im All-
tag tatkräftig unter die Arme 

zu greifen und ihnen mit Rat 
und Tat zur Seite zu stehen“, 
sagte die Familienministerin 
und ergänzte: „Zum Kon-
zept des mobilen Familien-
zentrums in Gernsheim ge-
hört auch ein sogenanntes 
‚Café-Bike‘, ein Fahrrad, das 
für die Netzwerkpartner die 
Möglichkeit eröffnet, auf 
Menschen zuzugehen und 
Orte und Momente der Be-
gegnung zu schaffen.“
Familienzentren seien Treff-
punkte, an denen sich Men-
schen aller Generationen 
treffen, austauschen, bera-

ten lassen und informieren 
könnten. In diesen Einrich-
tungen gebe es vielfältige 
Beratungs-, Sport- und Krea-
tivangebote. Es würden aber 
auch unter anderem Krab-
belgruppen und Informa-
tionsabende zu den Themen 
Gesundheit, Ernährung und 
Medienkompetenz angebo-
ten. „Von Spielkreisen bis zur 
Sozialberatung – die Palette 
ist riesig. Die Familienzen-
tren in Hessen leisten sehr 
wertvolle Arbeit, für die wir 
außerordentlich dankbar 
sind“, sagte Stolz.

Familienministerin Diana Stolz (Fünfte von links) überreichte bei ihrem Besuch auch ein offizielles Schild an das Familienzen-
trum in Gernsheim. � haza-foto
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Robert-Bunsen-Straße 51
64579 Gernsheim
Tel. 06258 / 2352 und 4281
Fax 2540
www.autohaus-kraemer.deDirekt an der B 44

Rolektro
EINE MARKE AUS DEUTSCHLAND! Der E-Roller.

E-QUADS AUCH BEI UNS ERHÄLTLICH

Diakoniestation Stockstadt a.R., 
im Ried, Geinsheim, Trebur, Astheim

Wir pflegen zu Hause in Stockstadt, 
Riedstadt, Biebesheim, Geinsheim, Trebur, 

Astheim und Umgebung
Rufbereitschaft: 01 71 3 52 09 42

www.stockstadt.gfds-ambulant.de
info-stockstadt@gfds-ambulant.de
Tel. (0 6158) 8 47 34 ∙ Hermannstraße 18 ∙ 64589 Stockstadt a.R. 
Tel. (0 6147) 9 35 4172 ∙ Mainzer Straße 2 ∙ 65468 Trebur

ambulanter Pflegedienst

Veranstalter: Förderverein des Freibades von Stockstadt e.V.  

„Verhalten jedes Einzelnen zählt“
Kreis informiert über Stand beim Kampf gegen die Afrikanische Schweinepest
Kreis Groß-Gerau (red). Seit 
gut zwei Monaten beschäftigt 
die Afrikanische Schweine-
pest (ASP) den Kreis Groß-
Gerau. Seitdem sind, laut 
einer Pressemitteilung der 
Groß-Gerauer Kreisverwal-
tung, rund 100 von dem Virus 
befallene tote Wildschwei-
ne im Kreisgebiet entdeckt 
worden und es mussten die 
Hausschweinbestände von 
acht Höfen getötet werden, 
weil auch dort Tiere vom ASP-
Virus infiziert und krank wa-
ren.
Auf Hochtouren läuft seit 
zwei Monaten auch der 
Kampf gegen die weitere 
Ausbreitung der Seuche. Es 
ist bereits großer wirtschaft-
licher Schaden entstanden, 
ganz zu schweigen von der 
persönlichen Betroffenheit 
der Menschen, deren Exis-
tenz und Lebenswerk bedroht 
ist. „Eindämmung ist oberstes 
Gebot. Denn bei ungebrems-
ten Verbreiten des Virus dro-
hen riesige finanzielle Schä-
den - die letztlich auch auf 
alle Bürgerinnen und Bürger 
zurückfallen würden, wenn 
Entschädigungszahlungen 
durch die Decke gehen“, sagt 
Erster Kreisbeigeordneter 
Adil Oyan.
Weil aber viele Menschen 
nicht direkt betroffen sind 
– das Virus schadet der Ge-
sundheit von Menschen und 
anderen Tieren bekannt-
lich nicht – würden manche 
nicht die Brisanz und die 
Notwendigkeit der ergriffe-
nen Maßnahmen erkennen. 
„Wir möchten noch einmal 
darauf hinweisen, dass das 
Thema jeden angeht und dass 
auch jede Person helfen kann 
bei der Eindämmung der 
Schweinepest“, so der Erste 
Kreisbeigeordnete. Darum sei 
es wichtig, dass möglichst vie-
le Menschen über die Krank-

heit ASP Bescheid wissen und 
ihr Verhalten entsprechend 
anpassen.
Das Virus hat eine hohe Sta-
bilität: bis zu 11 Tage im Kot, 
bis zu 15 Wochen in gekühl-
tem Fleisch, bis zu 6 Monate 
in konserviertem Schinken 
(getrocknet, gesalzen; in Par-
ma-Schinken sogar über ein 
Jahr), bis zu 18 Monate in ge-
kühltem Blut, bis zu 70 Tage 
in Blut bei Raumtemperatur, 
viele Jahre in tiefgefrorenen 
Schlachtkörpern. Außerdem 
übersteht das ASP-Virus laut 
dem Kreis den Verwesungs-
prozess, kann also je nach 
Außentemperatur in Kada-
vern über Wochen und Mo-
nate überleben. Diese Lang-
lebigkeit erkläre auch, warum 
Maßnahmen erst wieder gelo-
ckert werden könnten, wenn 
im Kreisgebiet über mehrere 
Monate keine von ASP be-
fallenen Tiere mehr entdeckt 
wurden.
„Bei allen mittlerweile in den 
Allgemeinverfügungen vom 
Kreis verhängten Vorgaben 
geht es darum, die Ausbrei-
tung der ASP zu verhindern: 
Wildschweine sollen nicht 
aus ihren angestammten Ge-
bieten verscheucht werden, 

damit infizierte Tiere das Vi-
rus nicht noch weiter in an-
dere Zonen tragen. Genau 
deshalb bestehen die Anlein-
pflicht für Hunde (Leine ma-
ximal fünf Meter lang) und 
das Wegegebot bei allen Frei-
zeitaktivitäten außerhalb der 
Ortslage - ob es nun Angeln, 
Pilze sammeln, Rad fahren 
oder Reiten betrifft. Außer-
dem geht es darum, das Virus 
nicht über Schuhsohlen, Pfo-
ten oder Gegenstände unbe-
wusst weiterzutragen“, so die 
Verwaltung.
Veranstaltungen im Außen-
bereich müssen beim Vete-
rinäramt angemeldet wer-
den. Wichtig sei auch, Müll 
und Essenreste nicht in die 
Landschaft zu werfen (was 
ohnehin eine Selbstverständ-
lichkeit sein sollte). Wer bei 
Kontrollen der Ordnungsäm-
ter auffällt, müsse in puncto 
Leinenpflicht und Wegege-
bot mit einem Bußgeld von 
100 Euro rechnen, bei einem 
Verstoß gegen ein Veranstal-
tungsverbot mit einem Buß-
geld ab 1000 Euro.
„Wir möchten aber nichts 
verbieten, wenn es nicht un-
bedingt nötig ist. Unser Ve-
terinäramt schaut sich die 

Anträge und Konzepte für 
Veranstaltungen genau an 
und entscheidet dann. Ge-
nehmigungen unter Auflagen 
sind möglich“, so Adil Oyan.
Auch beim Thema Anlein-
pflicht von Hunden tue der 
Kreis alles, um die Lage für 
Hundehalter zu verbessern. 
So sei ein Konzeptpapier an 
alle Kommunen übermittelt 
worden, das beschreibe, wie 
sich temporäre Hundewiesen 
am besten einrichten lassen.
„Wozu all die Maßnahmen, 
wenn sie die Ausbreitung 
des Virus doch offensicht-
lich nicht gebremst haben, 
fragen sich viele Leute. Die 
Antwort ist klar: Weil aus der 
Epidemie keine Endemie 
werden soll; dann bekäme 
man das Virus nie mehr los. 
Aktuell sind zwar die Sperr-
zonen durch neu auftretende 
ASP-Fälle immer größer ge-
worden. Doch das Ziel der 
Eindämmung und Ausrot-
tung der Krankheit ist wei-
ter erreichbar“, so der Kreis. 
Auch die Einzäunung könne 
dabei helfen. Fachleute wür-
den versichern, dass selbst 
die niedrigen Elektrozäune 
eine regulierende Wirkung 
haben und Wildschweine am 
Abwandern aus ihrem Revier 
hindern. Der Wechsel hin 
zu festen Zäunen folge erst 
dann, wenn die Sperrzonen 
sich nicht mehr ständig durch 
neue Kadaverfunde oder den 
Befall von Hausschweinbe-
ständen ändere.
„Häufig nachgefragt wird 
beim Kreis, warum nicht alle 
Wildschweine in der betroffe-
nen (Kern-)Zone abgeschos-
sen werden, damit sie keine 
Artgenossen mehr infizieren 
können. Auch hier gilt: Jagd 
wäre an dieser Stelle kontra-
produktiv, weil Wildschweine 
in andere, noch nicht betrof-
fene Zonen überwechseln 

würden. Erst wenn das ASP-
Verbreitungsgebiet genauer 
bestimmt werden kann, die 
verschiedenen Zonen defi-
niert und auch umzäunt sind, 
soll in der Kernzone gejagt 
werden. Noch herrscht dort 
Jagdruhe“, erklärt die Kreis-
verwaltung weiter.
Das Virus würde aber auch 
den Fachleuten beim Fried-
rich-Loeffler-Institut (FLI), 
trotz allem Wissen, noch viele 
Fragen aufgeben. Daher lasse 
sich gerade nicht beantwor-
ten, warum innerhalb weniger 
Wochen so viele Wildschwei-
ne und auch Hausschwein-
bestände betroffen waren. 
FLI und andere Forschungs-
einrichtungen seien im Kreis 
aktiv, um mehr herauszufin-
den - etwa ob Stechinsekten, 
Hochwasser, Brunnenwasser 
oder Stroh eine Rolle bei der 
Übertragung gespielt haben 
können. Auch hier würden 
das Land und der Kreis Groß-
Gerau eng mit den Einrich-
tungen zusammenarbeiten.
Die Allgemeinverfügungen 
mit den aktuellen Regelungen 
und viele weitere Infos zu ASP 
finden sich auf der Home-
page des Kreises (Sondersei-
te Schweinepest). Bei Fragen 
zum Thema stehen Mitarbei-
tende des Kreises täglich von 
8 bis 18 Uhr am ASP-Infotele-
fon zur Verfügung. Dort kann 
man auch anrufen, wenn 
man ein totes Wildschwein 
gesichtet hat.
Weitere Infos: kreisgg.
d e / o r d n u n g / v e r b r a u -
cherschutz/afrikanische-
s chweinep est-im-kreis-
gross-gerau.
Infos vom Land: landwirt-
s c h a f t . h e s s e n . d e / Ti e r-
schutz-und-Tierseuchen/
Tierseuchen/Afrikanische-
Schweinepest
Infotelefon: (06152) 
98984000

Die Schweinepest hat sich im Kreis Groß-Gerau ausgebreitet. 
Die Eindämmung des Virus hat für den Kreis nach wie vor 
höchste Priorität. � Foto: Pixabay

Sorge um Lärm und Umwelt
Bürgerinitiative kritisiert die geplante oberirdische Bahntrasse
Langwaden (ps). Die Deut-
sche Bahn (DB) will eine 
neue Trasse zwischen Mann-
heim und Frankfurt bauen. 
Zwischen Lampertheim und 
Einhausen solle die Strecke 
unterirdisch in einem Berg-
männischen Tunnel von 15 
Kilometer Länge verlaufen. 
„Das ist schön für Lorsch und 
Einhausen sowie deren Ein-
wohner, aber gar nicht schön 
für den Bensheimer Stadt-
teil Langwaden und seine 
Bewohner“, heißt es in einer 
Pressemitteilung der „Bür-
gerinitiative Lebensqualität 
Langwaden“ (BILL). 
Die Initiative kritisiert, dass 
der Tunnel nicht länger ge-
baut wird und die Trasse 
oberirdisch von Allmendfeld 
(Gernsheim/Kreis Groß-
Gerau) kommend, entlang 
der A 67 am Bensheimer 
Ortsteil vorbei gebaut werden 
soll. Die Bahn wolle mit dem 
Tunnel zwar den Schutz des 
FFH-Gebiets (Flora-Fauna-
Habitat) sicherstellen, aber 
offensichtlich nicht in seiner 
Gesamtheit, da Langwaden 
außen vor bleiben solle. Wei-
terhin wird kritisiert, dass die 
Schallschutzmaßnahmen bei 
geplanten 240 ICE- und 160 
Güterzugdurchfahrten auf 
der Trasse „ungenügend“ sei-
en. 
Die Verlängerung des Tun-
nels um drei Kilometer und 
an Langwaden vorbei sei 
vonseiten der Bahn gegen-
über Langwadens Ortvsor
steher Robert Loreth als zu 
„zu teuer“ abgelehnt worden. 
Jeder Kilometer Tunnel wür-
de die Bahn 140 Millionen 
Euro kosten. Bei drei Kilo-
metern wären das 420 Millio-
nen Euro zusätzlich. „Dafür 
würden Wald und Schutz-
gebiete geschont, die erst vor 
einigen Jahren neu gebauten 
Brücken über die A 67 müss-

ten nicht abgerissen und die 
L 3345 und K 65 in Richtung 
Einhausen nicht verlegt wer-
den“, erklärt die Initiative, die 
ebenfalls kritisiert, dass die 
Bahn keine aktuelle Kosten-
schätzung zum Projekt offen-
lege. Die Kosten würden seit 
2006 mit 1,3 Milliarden Euro 
angegeben. Eine Aktualisie-
rung der Zahlen sei bisher 
nicht erfolgt, dabei würden 
allein die Kosten für den Tun-
nel in seiner derzeit vorgese-
henen Variante schon bei 2,1 
Milliarden Euro liegen – eine 
Zahl, die wiederum von der 
Bahn selbst komme. Eine 
Verlängerung des Tunnels sei 
auch deshalb aus Sicht der In-
itiative „zwingend“, weil auch 
geplant sei, zwei zusätzliche 
Spuren auf der A 67 auf der 
östlichen und damit der Be-
bauung zugewandten Seite 
zu bauen. 
Die Stadt Bensheim erklärt 
auf Anfrage der Redaktion, 
man habe von Beginn an 
einen bergmännischen Tun-
nel bis hinter Langwaden ge-
fordert. „So sah es auch von 

Anfang an der Bergsträßer 
Konsens vor“, heißt es einer 
Stellungnahme von Bürger-
meisterin Christine Kleine 
und der Ersten Stadträtin Ni-
cole Rauber-Jung. Da bei der 
nun vorgesehenen Strecken-
führung die Stadtteile außer-
halb des Tunnels lägen, müs-
se sichergestellt werden, dass 
durch Maßnahmen des akti-
ven Lärmschutzes die aktuel-
le Lärmsituation sowohl tags-
über als auch in der Nacht 
gehalten oder verringert wird. 
Dies müsse auch bei der Bau-
zeit gewährleistet werden. 
„Wir fordern daher min-
destens eine durchgängige 
Lärmschutzwand von sechs 
Metern Höhe an der freien 
Strecke vom Bereich des Tun-
nelmunds in Einhausen bis 
nördlich von Langwaden.“ 
Ein Lärmzuwachs durch die 
Maßnahme sei „nicht akzep-
tabel“. 
Zwar hält auch die Stadt einen 
Tunnel  für die beste Lösung. 
„Für die Stadt Bensheim ist es 
aber wichtig, mit einer nach 
dem aktuellen Stand rea-

listischen Forderung in die 
weitere Diskussion zu gehen, 
um am Ende nicht komplett 
leer auszugehen“, erklären 
Klein und Rauber-Jung. Es 
sei zu beachten, dass es rein 
rechnerisch durch die Neu-
baustrecke in Langwaden 
nicht lauter werden solle, in 
Fehlheim und Schwanheim 
jedoch schon. In allen drei 
Stadtteilen würden dennoch 
mit den von der Bahn vorge-
schlagenen Maßnahmen die 
gesetzlichen Grenzwerte ein-
gehalten werden. „Die Bahn 
leistet damit den gesetzlich 
erforderlichen Lärmschutz“, 
heißt es in der Stellungnah-
me. Die Forderung der Stadt 
nach einer durchgehenden, 
sechs Meter hohen Lärm-
schutzwand sei daher eine 
„übergesetzliche Maßnah-
me“. 
Naturschutzrechtliche Belan-
ge auf der vom Bau der Trasse 
betroffenen Fläche müssten 
von der Bahn im Rahmen des 
Planfeststellungsverfahrens 
abgearbeitet werden, erklärt 
Rauber-Jung. Hier habe die 

Stadt keine Verhandlungs-
möglichkeiten. 
Der Kreis Bergstraße erklärt, 
man befindet sich zurzeit 
noch im Abstimmungspro-
zess mit Kommunen, Ver-
bänden und politischen Ver-
tretern im Kreis und darüber 
hinaus mit der Stadt Mann-
heim sowie den betroffenen 
hessischen Kreisen, Städten 
und Gemeinden. Ziel sei es, 
einen gemeinsamen Forde-
rungskatalog zu erstellen. 
„Klar ist, dass es durch die 
Neubaustrecke zu keiner 
Übersteigerung der aktuel-
len Lärmbelastung kommen 
darf“, heißt es in der Meldung. 
Die Forderung der Region 
werde sich auf das Fokussie-
ren, was „für unsere Bundes-
tagsabgeordneten in Berlin 
durchsetzbar“ sein könnte. 
Sowohl für eine Tunnellösung 
als auch für Lärmschutzwän-
de müssten zusätzliche Mit-
tel vom Bund freigegeben 
werden. „Dies können wir als 
Kreis oder Region fordern, 
aber die letztliche Entschei-
dung obliegt dem Bund.“ 
Die Bahn erklärt auf Anfrage, 
dass der Tunnel bei Lampert-
heim, Lorsch und Einhau-
sen aus „umweltfachlichen, 
verkehrlichen, technischen 
und wirtschaftlichen Kri-
terien“ gebaut werden soll. 
Ursprünglich sei eine offe-
ne Tunnelbauweise entlang 
bestehender Schneisen im 
Lampertheimer Wald geplant 
gewesen, jedoch habe sich 
der bergmännische Tunnel 
kostengünstiger und weniger 
eingriffsintensiv herausge-
stellt. Angaben zu den Kosten 
des Projekts machte die Bahn 
nicht. „Die Kosten werden im 
Zuge der Erarbeitung des Be-
richts zur parlamentarischen 
Befassung gerade aktuali-
siert“, teilt die Bahn der Re-
daktion mit.

Die Bahntrasse Frankfurt-Mannheim soll entlang der A 67 oberirdisch bei Langwaden verlau-
fen. Dagegen fordert die Bürgerinitiative Lebensqualität Langwaden“ (BILL), dass der von der 
Bahn geplante Tunnel von Lampertheim bis Einhausen bis hoch zu dem Bensheimer Ortsteil 
verlängert wird. Das Bild zeigt eine Präsentation der DB.� Foto/Präsentation: DB
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AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

Feldstr. 22, 64319 Pfungstadt
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laden sie  
rechtzeitig Ihre  
mitglieder ein.

Dem Satzungs­
auftrag Ihres  

Vereins werden 
Sie gerecht mit  

einer Anzeige  
in der Zeitung.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de 


MARSCH Schlafkultur I Darmstädter Str. 150 I Biblis 
Tel. 06245-90140 I info@marsch-schlafkultur.de
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 10-19 Uhr I Sa. 10-16 Uhr

solange der Vorrat reicht!
Matratzen unLimited GmbH

SCHLUSS
VERKAUF

SOMMER

10. - 31. August

Ab sofort wie auf
Wolken schlafen...

 MATRATZEN
50%

SOMMERBETTDECKEN

 30% reduziert

reduziert
reduziertbis zu

    BETTWÄSCHE &
DEKOKISSEN
       bis zu                     red.40%

BETTEN bis zu

50% 

Täglich gebraucht, doch nie beachtet: unsere Füße
Haben Sie das verdient? NEIN

Ich biete Ihnen in häuslicher Atmosphäre ein 
Rundum Wohlfühlprogramm für Ihre Füße.

Fußp� ege ab 30,- €
 • Hornhautentfernung • Druckstellen
 • Nagelkorrektur • Eingewachsene Nägel
 • Hühneraugen • Pfl egecreme

Ab einer Entfernung von 10 Kilometern zzgl. 5,- €

Anja´s rollende Fußoase Biebesheim
Telefon: 01 57 35 72 66 81

Autopark Biebesheim
An- und Verkauf von Gebrauchtwagen!

Täglich neue Fahrzeuge aller Preisklassen!

Sie können unsere Fahrzeuge mit mehreren Bildern im Internet
unter www.apbiebesheim.de besichtigen!

Fahrzeuginzahlungsnahme und -fi nanzierung auch ohne
Anzahlung möglich!

Inh. Stefan Backof • Biebesheim
Bahnhofstraße 2 • Tel. 0 62 58 / 94 99 49 • Fax 0 62 58 / 94 99 99

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Gemeinsam geht es besser
13 Kommunen schließen Verbund für Informationssicherheit im Kreis
Kreis Groß-Gerau (red). 
Zwölf kreisangehörige Städte 
und Gemeinden des Kreises 
Groß-Gerau und der Kreis 
Groß-Gerau haben sich laut 
einer Pressemitteilung zu-
sammengeschlossen, um 
künftig auf dem Feld der In-
formationssicherheit dauer-
haft miteinander zu koope-
rieren. Beteiligt an diesem 
Verbund sind die Städte und 
Gemeinden Biebesheim am 
Rhein, Bischofsheim, Büttel-
born, Gernsheim, Ginsheim-
Gustavsburg, Groß-Gerau, 
Mörfelden-Walldorf, Nau-
heim, Raunheim, Riedstadt, 
Rüsselsheim und Stock-
stadt am Rhein sowie der 
Kreis Groß-Gerau, in dessen 
Verwaltung im Herbst eine 
interkommunale Informa-
tionssicherheitsstelle ein-
gerichtet weden soll. In der 
jüngsten Bürgermeister-
dienstversammlung erfolgte 
die Unterzeichnung der öf-
fentlich-rechtlichen Verein-
barung. 
Die kreisweite Kooperation 
sei ein weiteres Ergebnis 
des systematischen Prozes-
ses zum Ausbau der inter-
kommunalen Zusammen-
arbeit, den die 14 Städte 
und Gemeinden des Kreises 
Groß-Gerau und der Kreis 
Groß-Gerau seit 2013 zent-
ral organisiert vorantreiben. 
Im Rahmen dieses Prozesses 
habe die kommunale Ge-
meinschaft im Februar 2023 
ein interkommunales Projekt 
auf dem Gebiet der Informa-

tionssicherheit gestartet, in 
dem die Arbeitsstrukturen, 
Standards und Ressourcen in 
den Rathäusern und im Kreis-
haus für dieses Aufgabenfeld 
erhoben worden seien. „Die 
Auswertung der Ergebnisse 
führte zu der gemeinsamen 
Erkenntnis, dass künftig eine 
Zusammenarbeit der Kreis-
kommunen viele Vorteile für 
eine erfolgreiche Aufgaben-
erfüllung mit sich bringen 
würde – von A wie ‚Analyse‘ 
bis Z wie ‚Zentrale Steue-
rung des Informationssicher-
heitsprozesses‘. Daraufhin 
wurden die rechtlichen und 
organisatorischen Grundla-
gen hierfür erarbeitet und im 
Frühjahr 2024 die erforderli-

chen Gremienbeschlüsse in 
den zwölf Kommunen und 
im Kreistag herbeigeführt“, 
erklären die Verantwort-
lichen. Nach erfolgreicher 
Personalgewinnung soll die 
„Interkommunale Informa-
tionssicherheitsstelle im 
Kreis Groß-Gerau“ bis zum 
Jahresende ihre Tätigkeit auf-
nehmen.
Stellvertretend für die kom-
munale Gemeinschaft fasst 
die Initiatorin des Projekts 
und Leiterin der IKZ-Len-
kungsgruppe Marion Götz 
die Vorteile der interkommu-
nalen Kooperation zusam-
men: „Wir erhöhen Quali-
tät, Effektivität und Effizienz 
unseres Vorgehens auf einem 

komplexen Aufgabenfeld, 
bündeln unsere fachlichen 
Kompetenzen, standardi-
sieren Verfahrensschritte, 
nehmen Leistungen Dritter 
kostengünstiger in Anspruch, 
organisieren einen kontinu-
ierlichen Wissensaustausch, 
reduzieren den Aufwand für 
das Sich-allein-Erarbeiten 
der komplexen Materie in 
unseren Rathäusern und im 
Kreishaus und sparen Kosten 
im Vergleich zur alleinigen 
örtlichen Aufgabenwahr-
nehmung. Kurz: Gemeinsam 
können wir die anspruchs-
volle Aufgabe deutlich wirk-
samer erfüllen, als es jeder 
einzelnen Kommune allein 
möglich wäre.“

Zwölf Städte und Gemeinden und der Kreis Groß-Gerau kooperieren künftig in der Informa-
tionssicherheit. � Foto: IKZ

Flohmarkt für 
Kindersachen
Gernsheim (red). Der nächs-
te Flohmarkt der Kinderkrip-
pe Eulennest mit Kleidung, 
Spielzeug und sonstigen 
schönen Sachen für die Win-
tersaison findet, laut einer 
Mitteilung des Orga-Teams, 
am Samstag, 21. Septem-
ber, wieder in der Stadthal-
le in Gernsheim statt. Die 
Tischvergabe erfolgt erneut 
ausschließlich über das Bu-
chungssystem ab dem 24. 
August um 8 Uhr. Es wer-
den circa 55 Tische an in-
teressierte Verkäuferinnen 
und Verkäufer vergeben. 
Ein Kleiderständer darf mit-
gebracht werden. Großteile 
(Autositze, Kinderwagen, 
Räder etc.) dürfen ebenfalls 
verkauft werden; dazu steht 
laut den Verantwortlichen 
der separate und überwach-
te Bühnenbereich mit einem 
entsprechenden Verkaufs-
abwicklungssystem zur Ver-
fügung.
Anmeldung: flohmarkt-eu-
lennest.jimdosite.com/ 

Nachkerb in 
Leeheim
Leeheim (red). Die Kerwe-
borsch Leeheim feiern am 
Samstag, 19. Oktober, den 
sechsten Nachkerwesamstag 
„in de Hall“. Wie die Kerwe-
borsch ankündigen, beginnt 
der Kartenvorverkauf dafür 
bereits am Sonntag, 18. Au-
gust, während des Grillfests 
der Leeheimer Feuerwehr 
am Gerätehaus der Feuer-
wehr. Der Vorverkauf der 
Tisch-Karten läuft von 11 bis 
13 Uhr. Eventuelle Restkar-
ten sind anschließend in der 
Gaststätte „Zur Milchküch“ 
(Klappergasse 1) erhältlich. 
Die Nachkerb am 19. Oktober 
beginnt um 20 Uhr, Einlass ist 
ab 19 Uhr. Die Gäste dürfen 
sich laut den Kerweborsch 
auf eine „riesige Show, eine 
große Tombola, viel Tanz und 
beste Stimmung“ freuen.

Schlemmen, Spielen, Schwätzen
Wolfskehler Feuerwehr feierte Grillfest am Gerätehaus

Wolfskehlen (sh). Am vergangenen Samstagabend veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Wolfskehlen ein Grillfest rund um 
das Feuerwehrgerätehaus in Wolfskehlen. Dabei mussten die Brandbekämpfenden dem Feuer unter Grill richtig einheizen, da 
der Ansturm bei bestem Wetter sehr groß war. Der Geruch von Steaks und verschiedenen Wurstkreationen lockte die Menschen 
von überall her. Auch für die Kleinsten war allerhand geboten: Neben einer Hüpfburg zum Toben konnte auch ein Feuerwehr-
auto gründlich unter die Lupe genommen werden. Für die passende Untermalung sorgte an diesem Abend DJ Alex. Das nächste 
große Fest steht bereits vor der Tür. Am 6. und 7. September feiert die Feuerwehr Wolfskehlen 50 Jahre Jugendfeuerwehr und 10 
Jahre Kinderfeuerwehr.� Fotos (2): Hauptmann

Empfang für Europameister
Bürgermeister Kretschmann gratulierte Robin Krauß und Florian Gehre
Riedstadt (red). Einen so 
hohen Besuch erlebt das 
Riedstädter Rathaus auch 
nicht alle Tage: Wie die Stadt-
verwaltung berichtet, emp-
fing Bürgermeister Marcus 
Kretschmann kürzlich mit 
Robin Krauß vom TV Crums-
tadt einen Europameister 
im Rope Skipping. Mit da-
bei war ein weiterer Medail-
lenträger des TV – Florian 
Gehre errang an seinem 14. 
Geburtstag beim European 
Open Tournament Junior 
ebenfalls eine Goldmedaille. 
Begleitet wurden die beiden 
Leistungsträger von den Trai-
nerinnen Hannelore Ziegler 
und Julia Rhodemann, dem 
Vereinsvorsitzenden Gernot 
Hofmann und Abteilungslei-
ter Dieter Ruckelshausen.
„Wir haben leider kein Gol-
denes Buch, in das ihr euch 
eintragen könntet“, ulkte 
Bürgermeister Kretschmann. 
Dafür erzählten die beiden 
Sportler und Trainerin Rho-
demann dem interessierten 
Verwaltungschef von einer 
ereignisreichen Woche bei 
den Europameisterschaften 
im Rope Skipping in Ungarn. 
„Es war eine tolle Atmosphä-
re mit einer komplett vollen 

Halle, sogar auf den Treppen 
saßen Zuschauer. Geklatscht 
wurde bei jeder guten Leis-
tung, egal von welcher Na-
tion“, berichtet der 21-jährige 
Robin Krauß.
In der ersten Hälfte der Wo-
che liefen die Qualifikatio-
nen, an den letzten beiden 
Tagen dann die Finals. Krauß 
trat in den Disziplinen Indivi-
dual Freestyle, Triple Under 
und mit Moritz Kumpf vom 
TSV Höchst zusammen im 

Pair Freestyle und Wheel Pair 
Freestyle an. „Es lief in jeder 
Disziplin gut und ich konnte 
mich für alle vier Finals qua-
lifizieren“, erzählt er. „Die 
Endkämpfe waren dann sehr 
aufregend, weil sie alle an 
einem Tag stattfanden und 
zum Teil nur zehn Minuten 
Pause dazwischen waren.“ Im 
Individual Freestyle, Tripple 
Under und mit Moritz Kumpf 
zusammen erreichte Robin 
Krauß jeweils den vierten 

Platz. Im Wheel Pair Freestyle 
holten sich Krauß und Kumpf 
dann unter großem Jubel des 
Publikums mit einer perfek-
ten Vorstellung die Goldme-
daille.
Auch Florian Gehre erlebte 
eine tolle Europameister-
schaft, wie die Stadtver-
waltung weiterhin mitteilt: 
Neben dem ersten Platz im 
Individual Freestyle beim 
Open Tournament erreichte 
er einen guten zehnten Platz 
bei den Junioren der Euro-
pameisterschaft im Speed 
Sprint (30 Sekunden). Auch 
Vereinskollegin Anna-Lena 
Menzer, die bei dem Emp-
fang nicht dabei sein konnte, 
war erfolgreich. Sie erreichte 
bei den Junior Europameis-
terschaften einen sechsten 
Platz im Double Dutch Pair 
Freestyle und einen siebten 
Platz im Double Dutch Speed 
Relay.
Die beiden Springer des TV 
Crumstadt hatten Videos 
von ihren Wettkampfauftrit-
ten in Ungarn mitgebracht 
und zeigten sie dem tief be-
eindruckten Bürgermeister. 
„Das ist wirklich toll. Herzli-
chen Glückwunsch zu dieser 
Leistung“, gratulierte er.

Robin Krauß, Dieter Ruckelshausen, Julia Rhodemann, Han-
nelore Ziegler, Florian Gehre, Gernot Hofmann und Bürger-
meister Marcus Kretschmann. � Foto: Stadt Riedstadt



KULTURELLES
Empfehlungen aus dem Veranstaltungskalender der Schöfferstadt:
24. + 25.08.2024  19. Gigantisches Mittelalterliches Spektakel auf der Schäferwiese 

(Fischerfest-Parkplatz)
30.08. – 01.09.2024  45. Pfarrfest „Rund um den Kirchturm“ der katholischen Pfarrgemeinde 

St. Maria Magdalena
07.09.2024:  10. Spanische Fiesta mit Flamenco, Live-Musik und Paella in der Kultur-

insel; ab 19:30 Uhr; Eintritt: € 13,00; Anmeldung per Mail: kulturinsel@t-
online.de

11.09.2024:  Quiz-Abend in der Kulturinsel; ab 18:30 Uhr; Anmeldung per Mail: 
kulturinsel@t-online.de

21.09.2024:  Flohmarkt für Kindersachen; 14:00 – 16:00 Uhr in der Stadthalle; Einlass für 
Schwangere und Eltern von Kindern bis 6 Monate bereits ab 13:00 Uhr; mit 
Kuchenverkauf; zugunsten der Kinderkrippe Eulennest

Weitere Veranstaltungen finden Sie in unserem Veranstaltungskalender auf www.gernsheim.de

Mobiles Weingut 2024 – letzter Termin am Eulenbrunnen!
Auch in diesem Jahr findet die beliebte Veranstaltungsreihe von Juni bis August jeden Freitag 
von 17:00 bis 21:00 Uhr rund um den Eulenbrunnen statt. Die einzelnen Winzer-Termine finden 
Sie auf unserer Homepage: https://www.gernsheim.de/sport-kultur-freizeit/veranstaltungen/
mobiles-weingut/ 
Letzter Termin am Eulenbrunnen für 2024: Freitag, 23.08.2024 mit Weingut Fischborn 
Bergeshof aus Dexheim!
Seniorenschifffahrt am Donnerstag, 5. September 2024
Am Donnerstag, den 5. September 2024 lädt die Schöfferstadt Gernsheim alle Gernsheimer 
Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren und älter, sowie alle Frührentnerinnen und Frührentner 
zur diesjährigen Seniorenschifffahrt ein. Die Fahrt geht nach Heidelberg / Neckarsteinach. Ab-
fahrt: 09:00 Uhr - Parkplatz Ärztehaus mit dem Bus
Kartenvorverkauf bis 02.09.2024 täglich von 09:00 bis 12:00 Uhr bei Frau Ruf im Standesamt 
(Zimmer EG 09).
Der Preis für die Fahrt (Bus und Schiff, inkl. Mittagessen und Nachmittagskaffee beträgt 35,00 
Euro pro Person. Der Fahrpreis ist bei der Anmeldung zu entrichten.

Tag der Vereine & Rettungsdienste am Samstag, 7. September 2024 
Auch in diesem Jahr planen wir den „Tag der Vereine & Rettungsdienste“ auf dem Schöfferplatz. 
Mit diesem Fest wollen wir nicht nur Spaß für die Besucher erzielen, sondern vor allem zeigen, 
welches Potenzial unsere Vereine bieten und wie lebendig und vielfältig die Angebote sind. Ob 
ein Info-Stand, ein gastronomisches Angebot, eine Ausstellung, o.ä. – die Kreativität ist gefragt!

Ehrungsabend am Mittwoch, 18. September 2024
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ehrenamtliches Engagement und sportliche Leistungen 
nach der Ehrungsordnung der Schöfferstadt Gernsheim beim traditionellen Ehrungsabend be-
sonders auszeichnen. Hierzu laden wir die zu ehrenden Personen am 18. September 2024 in die 
Stadthalle ein.

Bauernmarkt am Samstag, den 12. Oktober 2024 – SAVE THE DATE!
Am Samstag, den 12.10.2024 veranstaltet die Schöfferstadt Gernsheim den 2. Bauernmarkt in 
diesem Jahr auf dem Schöfferplatz. Von 11:00 bis 17:00 Uhr präsentieren regionale Aussteller ihr 
vielfältiges Angebot. Die Anmeldefrist startet in Kürze! 
Die Anmeldefrist für Ausstellerinnen und Aussteller startet in Kürze!
Aktion „Mini-Marktplatz“
Montags von 10:00 bis 16:00 Uhr auf dem Stadthausplatz: Erzeugnisse vom Obst- und Garten-
bauverein Gernsheim
Dienstags von 11:00 – 14:00 Uhr und von 17:00 – 20:00 Uhr auf dem Schöfferplatz: Foodtruck 
„Burgery“ mit Burgern, Pommes und Salaten. Siehe auch Facebook - The Burgery, Instagram @
TheBurgery2020

Informationen der Stadtbücherei Gernsheim
Während der Sommerferien hat die Stadtbücherei nur donnerstags von 15:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr geöffnet. 
Stadtbücherei der Schöfferstadt Gernsheim, Schöfferplatz 1, Tel. (06258) 9418690, 
Mail: ausleihe@buecherei-gernsheim.de
www.gernsheim.buchabfrage.de

Archiv der Schöfferstadt Gernsheim 
Bitte melden Sie sich vorab unter thorsten.koester@gernsheim.de bei Herrn Köster, informieren 
ihn bitte über Ihr Thema und vereinbaren einen Termin. 

Museum der Schöfferstadt Gernsheim 
Während der Sommerferien bleibt das Museum geschlossen!
Kontaktdaten Kultur & Soziales
Frau Hildegard Bolenz (06258) 108 1401  hildegard.bolenz@gernsheim.de und
Frau Vivien Fischer (06258) 108 1402  vivien.fischer@gernsheim.de
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.gernsheim.de. 

In Vertretung
Adler, Erster Stadtrat

Amtliche Bekanntmachungen 
der Schöfferstadt Gernsheim 
mit den Ortsteilen Klein-Rohrheim und Allmendfeld
Internet: www.gernsheim.de
Email: stadtverwaltung@gernsheim.de

Nr. 33/2024 45. Jahrgang

ALLMENDFELDER ECKE
Evangelische Kirchengemeinde Allmendfeld
So. 25.08. 9:00 Uhr  Gottesdienst / Kirche Allmendfeld

Information zur SOS Rettungsdose  
und Notfallpass
Bei der BERATUNGSSTELLE FÜR ÄLTERE MENSCHEN in 
Gernsheim können Sie die SOS Rettungsdose für den Kühl-
schrank und den Notfallpass für das Handschuhfach    oder die 
Handtasche zu den üblichen Öffnungszeiten kostenlos erhalten.

Die auffällig weiße Dose in der Innentür des Kühlschranks auf-
bewahrt, enthält ein Infoblatt mit allen wichtigen und persön-
lichen Informationen für den Notfall. Außerdem können Sie in 
der Dose auch Ihre Patientenverfügung und die Vorsorgevoll-
macht hinterlegen.
So haben Rettungsdienst und Nothelfer „mit einem Griff“ alle 
relevanten Informationen und Kontaktdaten für die weitere Ver-
sorgung zur Hand. 

Der Notfallpass ist eine praktische und vielseitige Ergänzung zur 
SOS Rettungsdose. Er ist die Hilfe für unterwegs. Hier wird ein 
ausgefülltes Datenblatt in einen wasserfesten Umschlag gelegt. 
So haben auch hier die Ersthelfer und der Rettungsdienst alles 
wichtigen Informationen zu Hand.
Der Notfallpass ist für die Handtasche oder auch für das Hand-
schuhfach gut geeignet.

Burger, Bürgermeister

Neuverpachtung des Gastronomiebetriebs  
der Stadthalle Gernsheim
Die Schöfferstadt Gernsheim am Rhein beabsichtigt die Neuver-
pachtung des Restaurants ihrer Stadthalle mit Nebenräumlich-
keiten ab 1. Januar 2025. Für den laufenden Betrieb der Stadt-
halle und des separat nutzbaren Foyers hat der Pächter bzw. die 
Pächterin eine Bewirtungsverpflichtung. 

Die Zahl der Sitzplätze im Restaurant liegt bei maximal 100. 
Die großzügig angelegte Außenterrasse kann für den gastro-
nomischen Betrieb mit genutzt werden. Die Bestuhlung des 
Saals und der Galerie mit Tischen ist für ca. 400 Personen aus-
gelegt. Das Foyer allein kann für Veranstaltungen bis zu 100 
Personen genutzt werden. 
Gernsheimer Vereinen ist es erlaubt, eigene Veranstaltungen 
aus der Vereinsküche zu bewirten.
Der laufende Technikbetrieb der Stadthalle wird durch einen 
eigenen Hausmeister gewährleistet.

Die Gernsheimer Stadthalle wurde vor 1997 in Betrieb ge-
nommen, liegt verkehrsgünstig in der Stadtmitte und besitzt ein 
ausreichendes Parkplatzangebot für Gäste. Gewerbliche Ver-
anstalter schätzen die gute Erreichbarkeit Gernsheims inmitten 
der beiden Ballungszentren Rhein-Main und Rhein-Neckar. 

Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung und ein aus-
sagefähiges Konzept zur künftigen gastronomischen Nutzung 
bis zum 30. September 2024 an den Magistrat der Schöfferstadt 
Gernsheim Stadthausplatz 1, 64579 Gernsheim zu richten. 
Für Rückfragen zum Pachtbetrieb und zur Vereinbarung von 
Besichtigungsmöglichkeiten steht die Bauverwaltung der Stadt 
Gernsheim, Frau Volpe (06258/108-3103, E-Mail: giulia.volpe@
gernsheim.de) oder Frau Fuchs, (Tel.: 06258/108-3104, E-Mail: 
anna.fuchs@gernsheim.de) zur Verfügung.

Von dem künftigen Pächter bzw. der künftigen Pächterin wird 
erwartet, dass er oder sie über gastronomische Erfahrungen ver-
fügt.

Burger, Bürgermeister

Anmeldung zur Seniorenschifffahrt 2024 nach 
Heidelberg/Neckarsteinach
Liebe Gernsheimer Seniorinnen und Senioren, die Schöfferstadt 
Gernsheim bietet in diesem Jahr wieder eine Schifffahrt an und 
freut sich über Ihre Anmeldungen.

Termin:  Donnerstag, 05. September 2024
Ziel: Heidelberg/Neckarsteinach 

Wir fahren um 9.00 Uhr in Gernsheim vom Parkplatz Ärzte-
haus nach Heidelberg. Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
Allmendfeld und Klein-Rohrheim können direkt an einer Halte-
stelle im jeweiligen Ortsteil ein- und aussteigen. Die Uhrzeit und 
die Haltestellen erfahren Sie bei der Anmeldung. 

Von Heidelberg fahren wir mit dem Schiff nach Neckarsteinach. 
Sie erhalten auf dem Schiff ein Mittagessen und Getränke. Von 
12.30 Uhr bis 13.30 Uhr wird ein kurzer Aufenthalt in Neckar-
steinach möglich sein. Pünktlich 13.30 Uhr fahren wir dann bei 
Kaffee und Kuchen zurück nach Heidelberg, wo das Schiff 15.00 
Uhr anlegen wird. Die Rückfahrt mit den Bussen erfolgt um 
15.30 Uhr. Bitte achten Sie auf der Rückreise wieder darauf, dass 
ein besonders gekennzeichneter Bus für die Allmendfelder und 
Klein-Rohrheimer Gäste vorrangig reserviert wird, da nur ein 
Bus über diese Orte fährt. Die Fahrt mit den Bussen von Heidel-
berg nach Gernsheim wird etwas mehr als eine Stunde dauern, 
so dass wir um 16.45 / 17.00 Uhr in Gernsheim, Allmendfeld und 
Klein-Rohrheim ankommen.

Der Preis für die Fahrt (Bus und Schiff, incl. Mittagessen und 
Nachmittagskaffee beträgt 35,00 Euro pro Person. Die Ge-
tränke sind bitte selbst zu bezahlen. Teilnahmeberechtigt für 
die Fahrt sind Gernsheimer Seniorinnen und Senioren ab dem 
65. Lebensjahr, sowie Frührentnerinnen und Frührentner. Mit-
fahrenden Partnerinnen und Partnern, die jünger sind, wird die 
Teilnahme ebenfalls für 35,00 Euro gewährt. 
Falls nach Anmeldeschluss noch freie Plätze zur Verfügung 
stehen, können auswärtige Seniorinnen und Senioren zu einem 
Preis von 45,00 Euro pro Person mitfahren. 

Der Kartenverkauf findet ab Dienstag, 13.08.2024, 9.00 Uhr 
im Stadthaus, Standesamt (Zimmer EG 09), bei Frau Ruf, 
täglich von Montag bis Freitag von 9.00 -12.00 Uhr statt. Der 
Fahrpreis ist bei der Anmeldung zu entrichten. Telefonische 
Anmeldungen sind nicht möglich. Für auswärtige Teilnehmer/-
innen werden wir eine Warteliste erstellen. 
Anmeldeschluss ist Montag, 02.09.2024.
Burger, Bürgermeister
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Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Gernsheim. 

Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  
für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

Fellnaher Kontakt
Ferienspielkinder besuchten die „Kleine Eselranch“
G e r n s h e i m / E i n h a u s e n 
(red). Einen informativen und 
lustigen Tag erlebten kürzlich 
14 Gernsheimer Kinder auf 
der „Kleinen Eselranch“ von 
Melanie Gundolf bei Einhau-
sen im Rahmen der Gerns-
heimer Ferienspiele. „Die 
Anmeldung war rekordver-
dächtig“, Vivien Fischer, von 
der Stadt Gernsheim. Binnen 
zehn Minuten seien alle Teil-
nehmerplätze vergeben ge-
wesen. Der Ausrichter dieser 
Fahrt, der Tierschutzverein 
Gernsheim und Umgebung, 
mit seiner zweiten Vorsitzen-

den Karin Fornoff, habe da-
her weitere Betreuer für einen 
Zusatztermin am 20. August 
mobilisiert, der ebenfalls so-
fort ausgebucht gewesen sei.
„Los ging es mit einer flotten 
Planwagenfahrt. Nach einer 
kurzen Stärkung wurden die 
Kinder in die Fellpflege und 
Stallsäuberung eingewiesen 
und lernten Elvis, Dancer, Ur-
mel, Romeo, Einstein, Mon-
ty und andere freundliche 
Langohren fellnah kennen. 
Nach der Mittagspause wurde 
den Grautieren das Geschirr 
anlegt und es galt nun, einen 

umfangreichen Hindernis-
parcours zu bewältigen“, be-
richtet der Verein.
Die Kinder hätten mit „Esels-
geduld“ das Führen der 
schlauen und klugen Tiere 
gelernt. Anschließend habe 
man einen einen ausführ-
lichen Spaziergang über die 
Felder und Wiesen unter-
nommen. „Eine kleine lus-
tige Bastelarbeit war das 
Finale und dann machten 
sich glückliche und leicht 
erschöpfte Kinder auf den 
Rückweg“, so der Verein ab-
schließend.

Bei Besuch der Eselranch absolvierten Kinder und Betreuerinnen auch eine Planwagenfahrt. 
� Foto: Tierschutzverein

Großes Spektakel
Mittelaltermarkt in Gernsheim
Gernsheim (red). Am kom-
menden Samstag und Sonn-
tag, 24. und 25. August, laden 
„Heimdalls Erben“ zum 19. 
Mal zu einem „Gigantischen 
Mittelalterspektakel“ an der 
Wormser Straße in Gernsheim 
ein. Neben den bekannten 
Musikern von  „RatzFats und 
Rübe“, Walking Acts, Gaukely 
von Floculus, sowie den Tri-
bal Tänzerinnen von „Zarie-
fe“, die auf dem Platz zu sehen 
sein werden, dürfen sich die 
großen und kleinen Besuche-
rinnen und Besucher auch 

auf spannende Show- und 
Turnier-kämpfe zu Pferde, zu 
Fuße und eine Feuer-Reiter 
Show bei Nacht freuen. Auch 
ein Mittelaltermarkt mit zahl-
reichen Unterhaltungs- und 
Mitmachangeboten sowie 
Händlern wird wieder aufge-
baut.
Der historische Markt hat sei-
ne Tore am Samstag von 11 bis 
23 Uhr und am Sonntag von 11 
bis 19 Uhr geöffnet.
Weitere Infos:
heimdalls-erben.de/pro-
gramm/

Stilvolle Gefährte 
60. Oldtimertreffen am Hafen

Gernsheim (haza). Bereits zum 60. Mal gab es am vergan-
genen Sonntag das Oldtimertreffen in der Schöfferstadt. Die 
Premiere feierten die Oldtimerfreunde Südhessen vor zehn 
Jahren, wie Organisator Hildo Grabmann auf Anfrage bestä-
tigt. Für die monatlichen Treffen werden laut den Oldtimer-
freunden noch weitere Personen gesucht, die bei der Aufsicht 
unterstützen können. Interessierte können sich per E-Mail bei 
Hildo Grabmann melden. Oben: Blick durch ein Opel Cabrio 
auf eines der ältesten Fahrzeuge am vergangenen Sonntag. Es 
handelt sich um einen Ford Baujahr 1930. Rechts: Eine Har-
ley Davidson mit Seitenwagen zog ebenfalls die Blicke der 
Besucherinnen und Besucher an. Kontakt: hildo@t-online.de 
� haza-fotos (2)

Apotheken
Notdienst finden: aponet.de (Suche mit Ort oder Postleitzahl), 
(0800) 0022833, Handy-Kurzwahl 22833, 22833.mobi (im Smart-
phone-Browser eingeben)

Bereich Groß-Rohrheim bis Biblis
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) Bergstraße im St. Marien-
krankenhaus Lampertheim, Neue Schulstraße 12 (am St. Marien-
krankenhaus, links vom Haupteingang), Tel. 116117. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag und an Feier- und Brückentagen von 8 bis 
20 Uhr.

Bereich Gernsheim bis Riedstadt
Die Ärztliche Notdienstzentrale Ried im Philippshospital ist 
dienstbereit Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 14 bis 0 Uhr sowie an Samstagen, Sonn-
tagen, Feier- und Brückentagen von 8 bis 0 Uhr. Tel. 116117.

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notfallvertretungsdienst kann unter der Ser-
vicenummer (01805) 607011 telefonisch erfragt werden. Diese 
Anfrage kostest aus dem deutschen Festnetz 14 Cent/Min. aus 
dem Mobilfunknetz maximal 42 Cent/Min.

Notdienste
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Groß-Rohrheim 

Internet: www.gross-rohrheim.de
Email: info@gross-rohrheim.de

Nr. 24/2024 45. Jahrgang

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Groß-Rohrheim 

Internet: www.gross-rohrheim.de
Email: info@gross-rohrheim.de

Nr. 33/2024 45. Jahrgang

Ankündigung des Termins der nächsten  
Bürgerversammlung am 10. Oktober 2024
Sehr geehrte Mitbürgerinnen, sehr geehrte Mitbürger,

am Donnerstag, den 10. Oktober 2024, findet um 19.00 Uhr im 
Sängerheim die nächste Bürgersammlung statt. Im Namen der 
Gemeindevertretung Groß-Rohrheim lade ich herzlich hierzu 
ein. Die hierfür vorgesehene Tagesordnung wird zu gegebener 
Zeit bekanntgegeben. 

Mit freundlichen Grüßen

Gemeindevertretung Groß-Rohrheim
Torsten Henzel, Vorsitzender

Gemeindeverwaltung bleibt am Kerwemontag 
geschlossen
Wir teilen mit, dass die Gemeindeverwaltung der Gemeinde 
Groß-Rohrheim am Kerwemontag, den 19. August 2024, ge-
schlossen bleibt.

Wir bitten um Beachtung!

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Groß-Rohrheim

gez. Karsten Krug,
Bürgermeister

Grundreinigung der Bürgerhalle
Wir weisen noch einmal darauf hin, dass die Grundreinigung 
der Bürgerhalle in der Zeit vom 21.08. – 25.08.2024 (direkt nach 
der Kerb) stattfindet! In dieser Zeit ist die Halle geschlossen und 
kein Sportbetrieb in der Bürgerhalle möglich.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

gez. Krug
(Bürgermeister)

Fundsachen
Liebe Bürgerinnen und Bürger, folgende Gegenstände wurde im 
Fundbüro abgegeben:

1 E-Bike
1 Schlüsselbund
1 Halskette mit Anhänger (goldfarben)
1 Brille

Wenn Sie Eigentümer der o.a. Fundsache sind, melden Sie sich 
bitte im Fundbüro der Gemeinde Groß-Rohrheim, Zimmer 5.

gez. Karsten Krug, 
Bürgermeister

Seniorenausflug der Gemeinde Groß-Rohrheim  
am Dienstag, den 10. September 2024
Auch in diesem Jahr findet wieder ein Seniorenausflug der Ge-
meinde statt, und zwar am Dienstag, den 10. September 2024. 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Bahnhofsvorplatz/Allee.

Wir werden die Stadt Bacharach besuchen. Bacharach ist eine 
kleine Stadt am Mittelrhein, deren besonderes Flair sicherlich 
von ihrem mittelalterlichen Aussehen herrührt. Mit seiner in 
großen Teilen erhaltenen Altstadt, den engen Gassen, den vielen 
Fachwerkhäusern und mit der über der Stadt thronenden Burg 
Stahleck gilt Bacharach als das heimliche Zentrum der Rhein-
romantik.

Nach Ankunft und dem anschließenden Mittagessen in dem 
im 16. Jahrhundert erbauten „Posthof“ werden wir eine ca. 
1,5-stündige Stadtführung erleben.

Der Abschluss des Ausfluges findet im Lokal „Zum Weinkrug“ 
statt. Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen, einem Glas Wein 
und Unterhaltungsmusik können Sie sich von der Stadtführung 
ein wenig erholen, bevor wir uns um ca. 18.30 Uhr wieder auf den 
Heimweg machen.

Fahrt, Besichtigung mit Führung und am Nachmittag Kaffee und 
Kuchen übernimmt wie üblich die Gemeinde. Nur das Mittag-
essen ist von Ihnen selbst zu tragen.

Anmelden können Sie sich ab sofort im Rathaus, Zimmer 
9/10, bei Frau Fries (Tel. 90777-17 oder E-Mail: vorzimmer@
gross-rohrheim.de). Mitfahren können alle Groß-Rohrheimer 
Seniorinnen und Senioren, die Spaß an einem kurzweiligen und 
unterhaltsamen Ausflug haben.

Wir freuen uns über Ihre Anmeldungen bis spätestens 2. 
September 2024.

Der Gemeindevorstand

gez. Karsten Krug,
Bürgermeister

Kontakte in Groß-Rohrheim
Öffnungszeiten der Verwaltung

Montag, Dienstag 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr 
Freitag 8 - 12 Uhr
Mittwochs ist das Rathaus geschlossen!
Gemeindebücherei donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr 
Kontakt Verwaltung (Vorwahl 06245)

Bürgermeister Karsten Krug 9 07 77-17
Vorzimmer Bürgermeister Frau Fries 9 07 77-17
Telefonzentrale/Einwohnermeldeamt
Frau Szameit/Frau Schikor-Rothenhäuser/Frau Faatz 9 07 77-11 
 oder 9 07 77-0
Bau- und Hauptamt Herr Dinges  9 07 77-23
Finanzabteilung Herr Krombholz 9 07 77-14
Kasse Frau Menger/Frau Seemann 9 07 77-16/9 07 77-19
Liegenschaften Herr Benjamin Raphael-Zeitz   90777- 15
Kulturamt Frau Baumann  90777-26
Gewerbe- und Ordnungsamt Frau Riesle 90777-21
Ordnungsamt Herr Denner 90777-20 
Lohnbuchhaltung Frau Henzel 9 07 77-30
Standesamt Frau Reiher 9 07 77-13
Ortsgericht Herr Menger 9 07 77-17
Schiedsamt Frau Doris Öhlenschläger  9 07 77-17
Gemeindebücherei 9 07 77-11
Kommunale Kindertagesstätte  Mozartstraße 3
Leiterin: Frau Sonja Luley  29 09 02
Email: kita@gross-rohrheim.de
Evangelische Kindertagesstätte Jahnstraße 5
Leiterin: Frau Birgit Gerats 31 52
Email: Kita.Gross-Rohrheim@ekhn.de 
Lindenhofschule Beinstraße 22
Schulleiterin: Frau Ritzert 88 46
Schulkindbetreuung
Frau Kalem 2 90 69 67
Ev. Pfarr- und Gemeindebüro: Silke Kilb  (06245) 9662110
Pfarrer: Dr. Dominik Weyl
Kath. Pfarr- und Gemeindebüro: 
Frau Werner/Frau Pein (06245) 7003
Pfarrer: Christian Rauch

Kadaverfund in Hemsbach
Kreise in Region reagieren auf Ausbreitung der ASP

Region (ps). Die Ausbreitung 
der Afrikanischen Schwei-
nepest hält die Behörden in 
Südhessen weiter auf Trab. 
Wie unlängst etwa der Kreis 
Bergstraße erklärte, wird auf-
grund der Ausbreitung der 
Afrikanischen Schweinepest 
(ASP) die Sperrzone ausge-
weitet. Grund sei ein positiver 
Fall in Hemsbach. „Mit dieser 
Ausweitung liegen nun alle 
Kommunen des Kreises ganz 
oder teilweise in der Sperrzo-
ne. Die einzigen Ausnahmen 
stellen hier Hirschhorn und 
Neckarsteinach dar“, erklärt 
der für das Veterinär- und 
Jagdwesen zuständige Dezer-
nent Matthias Schimpf. Der 
Kreis erließ eine aktualisierte 
Allgemeinverfügung zur Be-
kämpfung ASP, die am Diens-
tag, 13. August, veröffentlicht 
wurde.
Der Kreis Darmstadt-Dieburg 
hat unterdessen ein Service-
telefon für Bürgerinnen und 
Bürger sowie die Landwirt-
schaft und die Jäger geschal-
tet, das Interessierten rund 
um die Afrikanische Schwei-
nepest beantworten soll. Das 
Servicetelefon ist montags 
bis donnerstags von 9 bis 16 
Uhr sowie freitags von 9 bis 
12 Uhr erreichbar. Zudem 
habe der Kreis inzwischen 
eine Website mit Antworten 
zu regelmäßig gestellten Fra-
gen eingerichtet, die kontinu-
ierlich erweitert werde. 
Mittlerweile gibt es im Kreis 
Darmstadt-Dieburg vier auf 
die ASP positiv getestete 
Wildschweine, so der Kreis. 
Drei davon sind in der Ge-
markung Pfungstadt (31. Juli) 
gefunden worden, eins in 
der Gemarkung Ober-Ram-

stadt (2. August). Die geogra-
phische Lage des Fundes in 
Ober-Ramstadt hatte zur Fol-
ge, dass die Sperrzone II (In-
fizierte Zone) auf nahezu alle 
Landkreiskommunen (außer 
Schaafheim) ausgeweitet 
werden musste. Seit vergan-
genen Freitag, 8. August, gibt 
es zudem eine erweiterte 
Sperrzone III (vorher Schutz- 
und Überwachungszone für 
Hausschweine), die Maßnah-
men für die schweinehalten-
den Betriebe beinhaltet. 
Am Mittwoch, 14. August, 
ging in Dieburg ein weiterer 
Kadaversammelplatz in Be-
trieb. Zuvor waren bereits 
Kadaversammelplätze in Bi-
ckenbach, Griesheim und 
Roßdorf eingerichtet worden. 
„Infizierte Wildschweine 
dürfen die Sperrzone nicht 
verlassen. Daher müssen 
Kadaversammelplätze vor-
gehalten werden“, erklärt der 
Kreis Darmstadt-Dieburg. 
Um die Ausbreitung der Af-
rikanischen Schweinepest 
(ASP) zu verhindern, sind in 
der Sperrzone verschiedene 
Ge- beziehungsweise Ver-
bote einzuhalten. Bei Nicht-
beachtung drohen entspre-
chende Bußgelder. So wurde 
für die Sperrzone beispiels-
weise das Ruhen der Jagd an-
geordnet. Für die Allgemein-
heit gilt darüber hinaus ein 
striktes Wege-Gebot. „Das 
bedeutet, dass das Verlassen 
der Wege beim Radfahren, 
Spazierengehen oder Rei-
ten dort streng untersagt ist. 
Grundsätzlich sind aktuell in 
Waldflächen der Sperrzone II 
alle Aktivitäten, die geeignet 
wären, Wild aufzuschrecken, 
untersagt. Dies betrifft unter 

anderem auch das Sammeln 
von Pilzen und Waldfrüch-
ten. Auch Geocaching und 
andere Formen von Schnit-
zeljagden sind aktuell nicht 
erlaubt“, erläutert Matthias 
Schimpf. „Zudem müssen 
Speisereste an Wander- und 
Rastplätzen unbedingt in ge-
schlossene Müllbehälter be-
ziehungsweise für Tiere un-
zugänglich sicher entsorgt 
werden. Denn gerade auch 
über Lebensmittel kann die 
hochansteckende, aber für 
Menschen ungefährliche 
Krankheit an Schweine über-
tragen werden kann.“ Für das 
gesamte Gebiet gelte darüber 
hinaus eine Leinenpflicht für 
Hunde.
Wie der Kreis Darmstadt-
Dieburg erklärt, ist die ASP 
für Menschen und alle ande-
ren Tierarten ungefährlich, 
kann jedoch beispielsweise 
über Schuhe, Kleidung oder 
auch Hunde, die am Fund-
ort schnüffeln, weitergetra-
gen werden. Die Bürgerinnen 
und Bürger sind aufgerufen, 
von ihnen gefundene tote 
Wildschweine den zuständi-
gen Veterinämtern zu mel-
den. 
Wie der Kreis Groß-Gerau 
berichtet, wurden mittler-
weile rund 100 tote Wild-
schweine positiv auf das 
ASP-Virus getestet. 
Weitere Infos: Service-Tele-
fon des Kreises Darmstadt-
Dieburg, (06151) 8811800; 
Antworten des Kreises 
Darmstadt-Dieburg zu häu-
figen Fragen: perspektive.
ladadi.de/aktuelles/afrika-
nische-schweinepest-asp/; 
ladadi.de, kreis-bergstras-
se.de

Die Afrikanische Schweinepest (ASP) breitet sich in Südhessen und Baden-Württemberg weiter 
aus. � Foto: Pixabay 

SHG lädt ein
Treffen in Heppenheim im August
Region (red). Die Selbsthil-
fegruppe (SHG) „Atemwegs-
erkrankungen Bergstraße“ 
lädt in einer Mitteilung an die 
Presse zum nächsten Grup-
penabend ein. Sie findet am 
Donnerstag, 29. August, um 
18.30 Uhr im „Haus der Ver-
eine“ in der Straße „Am Er-

bachwiesenweg 16“ statt.
Thema des Abends ist: „Lun-
genfunktionstest und Alpha-
1-Antitripsin-Mangel“. Als 
Referent fungiert Dr. Wolf-
gang Stark, Pneumologe  aus 
Viernheim.  
Weitere Infos: atemwegser-
krankungen-bergstrasse.de

Leckere Frucht 
Bauernmarkt lädt zum Zwetschgenfest
Groß-Rohrheim (red). Nach 
kurzer Urlaubspause ist der 
Bauernmarkt zurück: Am 
kommenden Freitag, 23. 
August, dreht sich auf dem 
Markt alles um die Zwetsch-
ge. Unter anderem gibt es 
Zwetschgenkuchen in al-
len Variationen mit einem 
Schlag Sahne und Kaffee.
Für alle, die Marmelade 
oder Kuchen selber machen 
möchten, hat der Obst- und 
Gemüsestand Biebesheimer 
Zwetschgen dabei. Hier gibt 
es, laut den Organisierenden, 
auch eine schöne Auswahl 
an Eiern von glücklichen 
Hühnern, Nudeln, Äpfel aus 
eigenem Anbau, dazu regio-
nales und saisonales Obst 
und Gemüse. 
Auch die „Rohrheimer Lan-
ge“ Bratwurst für die Liebha-
benden des Herzhaften wer-
de wieder angeboten. Der 
Lottoclub grille die Wurst als 
Curry- oder Bratwurst mit 
und ohne Pommes. Nach 
kurzer Pause ebenfalls wie-

der dabei sei der Tee- und 
Gewürzstand der Familie 
Kübler. „Hier gibt es Zimt, 
Sternanis und Pflaumen-
musgewürz für diejenigen, 
die Ladwerge kochen möch-
ten. Wurst und Fleisch aus 
Tieren eigener Zucht und 
Schlachtung gibt es bei Metz-
ger Volz vom Büttenhof, der 
nun seit 30 Jahren auf dem 
Bauernmarkt vertreten ist. 
Das Weingut Vollmer lädt zur 
Weinprobe, für die Kinder 
gibt es leckeren Traubensaft“, 
wirbt das Orga-Team weiter-
hin.
Auch der Feinkostladen Ars-
lan sei nach Urlaubsende 
wieder mit leckeren Frischkä-
sedips, einer großen Auswahl 
an Oliven und eingelegtem 
Gemüse, Börek und Fladen-
brot in der Allee. Erstmals da-
bei sei auch ein Marktstand 
mit altem Bauernleinen. An-
geboten würden gehäkelte 
Spitzen „aus Omas Zeiten“, 
Tischwäsche, Lavendelsäck-
chen und alte Nachthemden.  

Spielemittag 
des VdK 
Groß-Rohrheim (red). Der 
VdK Groß-Rohrheim infor-
miert in einer Mitteilung 
über anstehende Termine: 
Am Dienstag, 3. September, 
findet von 14.30 bis 17 Uhr 
ein Spielenachmittag im Treff 
21 statt. Am Samstag, 14. Sep-
tember, steht die diesjährige 
Mitgliederversammlung des 
VdK auf dem Programm. Die-
se findet ab 14 Uhr ebenfalls 
im Treff 21 statt.
Weitere Infos: vdk-ov-gross-
rohrheim.de,  Schaukasten 
vor dem Treff 21

Kerwe-Heimspiel 
am Samstag
Groß-Rohrheim (red). Auf 
Grund der Kerwe findet das 
Heimspiel der Alemannen in 
der Kreisoberliga am Samstag, 
17. August, statt, wie der Ver-
ein mitteilt. Anpfiff ist 16 Uhr. 
Erwartet wird die Mannschaft 
des VfL Birkenau. Gegenüber 
dem letzten Sonntag, an es 
eine Niederlage gab, müssen 
sich die Alemannen steigern, 
wenn sie alle Punkte in Groß-
Rohrheim behalten wollen. 
Die Fans sind eingeladen, die 
Mannschaft mit ihrem Be-
such zu unterstützen.

Kreis im Glück
Projekt wird vom Bund gefördert

Kreis Bergstraße (red). Der 
Kreis Bergstraße hat ein Pro-
jekt ins Leben gerufen, um 
die Kreislaufwirtschaft in der 
Region zu fördern. „Hier geht 
es darum, dass bestehende 
Materialien und Produkte 
so lange wie möglich geteilt, 
wiederverwendet, repariert, 
aufgearbeitet und recycelt 
werden“, berichtet der Kreis 
Bergstraße in einer Mittei-
lung an die Presse. Auf diese 
Weise wird der Lebenszyklus 
der Produkte verlängert und 
die Inanspruchnahme neu-
er Rohstoffe verringert. Das 
Projekt mit dem Titel „Circu-
lar Rural Region Kreis Berg-
straße“ wird im Rahmen der 
Pilotaktion „Circular Rural 
Regions – Regionale Kreis-
laufwirtschaft im ländlichen 
Raum“ des Bundesminis-
teriums für Wohnen, Stadt-
entwicklung und Bauwesen 
(BMWSB) gemeinsam mit 
dem Bundesinstitut für Bau-
, Stadt- und Raumforschung 
(BBSR) durchgeführt. Es gibt 
deutschlandweit fünf Mo-
dellregionen.  
Der Kreis Bergstraße bie-
te zahlreiche Potenziale für 
zirkuläres Bauen. Dazu ge-
hörten die Verfügbarkeit von 
Rohstoffen wie Holz, Sand, 
Kies und Stein sowie eine 
ausgeprägte Bauwirtschaft 
mit einer starken Struktur 
kleiner und mittelständi-
scher Unternehmen (KMU).
Mit einer Förderung von 

220.000 EUR ziele das Pro-
jekt darauf ab, zukunfts- und 
kreislauffähige Kompetenzen 
im Kreis Bergstraße zu entwi-
ckeln und zu etablieren. Dies 
solle durch Vernetzung und 
Zusammenarbeit von Akteu-
ren aus verschiedenen Fach-
gebieten und Betrieben so-
wie durch die Erprobung von 
Lösungsansätzen zur Über-
windung von Hemmnissen 
und Problemen erfolgen. 
„Die Projektlaufzeit erstreckt 
sich bis zum Sommer 2027 
und wird von der Abteilung 
Grundsatz und Kreisentwick-
lung des Kreises begleitet“, so 
der Kreis.
Das Projekt umfasse mehre-
re Arbeitspakete, darunter 
die Entwicklung eines ziel-
gruppenorientierten Kom-
munikationskonzepts, die 
Vernetzung der beteiligten 
Akteure und die Erprobung 
und Etablierung von Lö-
sungsansätzen. Eine Potenzi-
alstudie wird die Basis für die 
Identifizierung von Akteuren, 
Handlungsbereichen sowie 
Potenzialen und Hemmnis-
sen schaffen. 
Zu den Kooperationspart-
nern des Projekts gehören der 
Eigenbetrieb Schule und Ge-
bäudewirtschaft, der Zweck-
verband Abfallwirtschaft 
Kreis Bergstraße (ZAKB), die 
Wirtschaftsförderung Berg-
straße, die IHK Darmstadt 
Rhein Neckar sowie Vertreter 
auf Bundeslandebene.

Wollen mehr Kreislaufwirtschaft an der Bergstraße ermögli-
chen: Landrat Christian Engelhardt mit Corinna Simeth (Lei-
terin der Abteilung Grundsatz und Kreisentwicklung) sowie 
Dr. Claudia Bolte (rechts) und Katharina Wilkin (links) von 
der Abteilung Grundsatz und Kreisentwicklung. � Foto: Kreis
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Wir wünschen dir eine gute Reise. 
In unseren Herzen lebst du weiter.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meinem Ehemann, 
Papa, Schwiegervater, Großvater 

und Urgroßvater

Walter Hein
* 22.2.1936       † 9.8.2024

Barbara Hein
Beate Hein mit Familie, 

Enkel und Urenkel

Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Günther 
Beyer

für die große Anteilnahme und Verbundenheit

für Achtung und Zeichen der Freundscha� 

für tröstende, geschriebene Worte
und Geldzuwendungen

Doris
Pia und Roman
Nina und � omas mit Familien

Riedstadt-Crumstadt, im August 2024
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Es schmerzt sehr einen geliebten Menschen zu verlieren. 

Friedrich Georg Matthes
Danke von Herzen an alle, die ihn als liebenswerten  
Menschen schätzten, ihm gute und treue Freunde waren.
Danke sagen wir unseren Nachbarn und Bekannten für  
die liebevollen Briefe, Danke dem Jahrgang 1934/1935,
Danke dem Rassegeflügelzuchtverein 1961 e.V. für den 
ehrenden Nachruf sowie dem Kleintierzuchtverein,  
Danke dem Beerdigungsinstitut Dörr aus Biblis, Danke an  
Pfr. Dr. Steffen Bauer für die würdevolle Beisetzung und  
Trauerfeier und allen, die ihm das letzte Geleit gaben.

Alma, Kinder, Enkelkinder 
und alle Angehörigen

„Der Tod ist gewissermaßen eine Unmöglichkeit,
die plötzlich zur Wirklichkeit wird.“

Schweren Herzens, aber dankbar für die lange 
gemeinsame Zeit, nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Ehemann, und meinem lieben 
Vater, Schwiegervater und Opa

Manfred Zipp
* 16. Juli 1950    † 2. August 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Marianne
Björn, Kirsten, 
Fabian und Franziska
Deine Mutter Rosa
Ursula
Angel-Julia

Die Trauerfeier mir anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Dienstag, dem 20. August 2024, um 14 Uhr 
auf dem Friedhof in Goddelau statt.

64560 Riedstadt-Goddelau

Der Tod kann auch freundlich zu Menschen kommen, 
die alt sind, die ihr Leben gelebt haben und 
deren Stimme sagt: Das Leben war schön.

Wir trauern um

Elsa Marie Anthes
geb. Gussmann

*21.04.1931      † 10.08.2024

Die Trauerfeier � ndet am Freitag, dem 23.08.2024, 
um 13:00 Uhr auf dem Friedhof in Gernsheim statt.

Wir, die bleiben, werden nie vergessen, 
wie wundervoll unsere Else war.

Hans und Jana
Sandra, � omas, Saskia

Die Trauerfeier � ndet am Freitag, dem 23.08.2024, 
um 13:00 Uhr auf dem Friedhof in Gernsheim statt.

In dankbarer Liebe nehmen wir Abschied von unserer Mutter

Gertrud Appelt
geb. Schäfer

* 1. 9. 1947     † 7. 8. 2024

Was für immer bleiben wird, ist das Leuchten 
in den Augen aller, die an Dich denken.

Deine Kinder Matthias, Daniel und Jessica mit ihren Familien

Wir bedanken uns bei allen Freunden und Helfern, die unsere 
Mutter in den letzten Monaten auf ihrem schweren Weg so 
liebevoll begleitet haben. 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am 2. September 
2024, um 11 Uhr in der Trauerhalle Gernsheim statt.

Herzlichen Dank
sage ich allen, die ihre Anteilnahme in Wort, Schrift und sonstigen Zuwendungen  
beim Heimgang meines lieben Mannes

Raimund Rothermel
 * 26.03.1953        † 19.07.2024

zum Ausdruck gebracht haben.

Besonders bedanken möchte ich mich bei Pfarrerin Frau Herwig für die tröstenden   
Worte sowie bei meiner Familie und Freunden, die mir während der schweren Zeit  
stets zur Seite gestanden haben.
Raimund wäre tief berührt gewesen, hätte er die ihm entgegengebrachte Wertschätzung 
sehen können.

Im Namen aller Angehörigen
Karin Rothermel

Danksagung

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstend zu erfahren, wieviel Liebe und 
Freundschaft diesem entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank für die zahlreichen  
Beileidsbekundungen, Geldspenden  
und für die trostreichen Worte. 

Im Namen aller Angehörigen

Johann Müller
Jens-Uwe und Eva Klün

Stockstadt, im August 2024

Sylvia Klün
† 08.07.2024

Herzlichen Dank
für die aufrichtige Anteilnahme und Verbundenheit zum Tode unserer geliebten Mutter, Schwieger- 
mutter, Oma und Uroma

Marie Mai
* 22.12.1931    † 14.07.2024

bedanken wir uns sehr herzlich.

Wir sind dankbar, dass sie erlöst ist und werden sie in liebevoller Erinnerung behalten.
Besonderen Dank dem ambulanten Pflegedienst im Ried, dem Praxisteam Dr. Schüler sowie dem  
Bestattungsinstitut BeKuDe für die Begleitung auf ihrem letzten Wege.

Im Namen aller Angehörigen 
Joachim Mai 

Stockstadt, im August 2024

Nach kurzer, schwerer Krankheit müssen wir 
Abschied nehmen von

Anneliese Rothenburger
* 29.01.1940          † 10.08.2024

In stiller Trauer

Dein Horst
Sabine und Thomas
Bernd
sowie alle die an sie denken 

Die Beisetzung fi ndet auf Wunsch der Verstorbenen 
im engsten Familienkreis statt.

Jetzt Ihre Familienanzeige buchen 
www.plegge-medien.de/familienanzeigen

Bücherei in den 
Ferien geöffnet
Gernsheim (red). Trotz der 
Sommerferien hat die katho-
lische öffentliche Bücherei 
im Kettelerhaus an zwei Ta-
gen geöffnet: am Dienstag 20. 
August, von 16 bis 18 Uhr und 
am Donnerstag, 22. August, 
von 17 bis 19 Uhr. Sie bietet 
rund 4500 Medien an. Neue 
Medien sind online vermerkt.
Weitere Infos: bistum-
mainz.de/koeb-gernsheim

Termine des 
VdK Leeheim
Leeheim (red). Die Sommer-
pause des Leeheimer VdK-
Ortsverbandes nähert sich 
laut einer Mitteilung dem 
Ende: Am 27. August geht es 
um 17 Uhr mit einer Ortsver-
bandssprechstunde im alten 
Rathaus in Leeheim weiter. 
Weitere Sprechstunden sind 
am 10. und am 24. Septem-
ber. Um Anmeldung wird 
gebeten. Am Dienstag, 10. 
September, findet dann der 
nächste Frauenstammtisch 
statt. Treffpunkt ist um 18.30 
Uhr im Sportheim in Lee-
heim. Am Samstag, 21. Sep-
tember, ist darüber hinaus 
ein Tagesausflug geplant. Ziel 
ist die Wilhelma in Stuttgart.
Weitere Infos: Sigrid Krü-
ger, (0170) 4051539

Blutspende 
in Leeheim
Leeheim (red). Das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) ruft 
zur nächsten Blutspende 
am Montag, 19. August, von 
15.30 bis 19.30 Uhr, in der 
Heinrich-Bonn-Halle in 
Leeheim auf. „Ausgehend 
von einer Fünf-Tage-Wo-
che werden in Deutschland  
täglich circa 15.000 Blutspen-
den benötigt, um das Ge-
sundheitssystem mit unver-
zichtbaren Blutpräparaten 
sicher versorgen zu können. 
Leere Liegen bei der Blut-
spende können zu einem Pro-
blem werden! Aktuell zählt 
jede Blutspende“, so das DRK.  
Termine können bereits  
vorab online reserviert wer-
den.
Anmeldung: 
blutspende.de/termine

Bücherei im 
Sommerurlaub
Biebesheim (red). Wie die 
leitung der Gemeindebüche-
rei Biebesheim mitteilt, ist 
die Bücherei in der Zeit vom 
21. bis zum 28. August ge-
schlossen. Die nächste Aus-
leihe findet am 4. September 
zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten mittwochs von 16.30 
bis 19.30 Uhr statt.
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Du hast gelebt für deine Lieben,
all‘ deine Müh‘ und Arbeit war für sie.
Lieber Papa, ruh in Frieden,
in unseren Herzen stirbst du nie.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem 
geliebten Papa, Schwiegervater, Opa und Schwiegersohn

Hans-Peter Ganß
* 04.09.1949          † 07.08.2024

Du fehlst uns sehr

Larissa, Jens und Ben
Tim und Ilaria
Anita und Walter
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Mittwoch, dem
28. August 2024, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Stockstadt am Rhein statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem 
geliebten Papa, Schwiegervater, Opa und Schwiegersohn

Hans-Peter Ganß

In unseren Herzen bist du immer da!

Vincenzo Filippone
* 05.04.1942     † 04.08.2024

Du fehlst uns, in Liebe
Deine Eli
Monika und Markus mit Mirja
Franco und Carla mit Adriana
Claudio und Susann mit Luca und Adriano
Joan und Harald mit Nadine und Kindern
Ralph und Julie mit Kindern
John und Naomi mit Kindern

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung �indet am Freitag, den 23.08.2024, 
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Leeheim statt.

Gestützt durch die große Anteilnahme 
berührt von der Trauer
getröstet durch die lieben Worte

möchten wir allen danken, die mit uns 

Gerlinde Tschöpe
auf ihrem letzten Weg begleitet 
und ihrer gedacht haben.

Thomas
Manuela und Peter

Herzlichen Dank
für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme und Verbundenheit, die uns durch Wort, 
Schrift und Geldspenden beim Heimgang unserer lieben Mutter

Elisabeth Schwarz geb. Weinberger

entgegengebracht wurden.

In stiller Trauer

Familie Dagmar Schwarz und 
Familie Kornelia Mehring geb. Schwarz

Du bist nicht mehr da, wo du warst,  
aber du bist überall, wo wir sind.

Hilde Nold 
* 8.12.1935   † 7.8.2024

Wir sind unendlich traurig, dass du von uns gegangen 
bist, vor allem aber dankbar für die schöne Zeit,  
die wir mit dir verbringen durften.

In stiller Trauer: 
Norbert und Astrid 
Sabrina und Fabian 
mit Paul, Leni und Max 
Laura und Patryk 
mit Leonard und Leander 
und alle Angehörigen

64560 Riedstadt-Crumstadt, Am Kirchweg 12 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 21. August 2024, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Crumstadt statt.

Neunzig Jahre voller 
Erinnerungen, Erlebnissen und 
kostbarer Momente.
Deine Gegenwart ist ein 
Geschenk, welches wir jeden 
Tag schätzen!

Zum 90. Geburtstag am 
20. August wünschen wir Dir viel 

Gesundheit und noch viele schöne 
Tage mit Deiner Familie.

Du bist unser Mittelpunkt!

Armin und Familie

Birgit und FamilieMarion und Familie

Neunzig JahreNeunzig Jahre

20. August wünschen wir Dir viel 20. August wünschen wir Dir viel HeleneSchicht

Auf 50 Jahre Eheglück
schaut Ihr beiden jetzt zurück.
Ihr habt im Leben uns soviel gegeben.
Für all die Mühen, die Ihr euch gemacht, 
ist heut` ein Danke angebracht.

Wir gratulieren  

Mama Rita &  
Papa Walter

zur

Goldenen Hochzeit
Eure Kinder
Diana mit Dieter
Sabrina mit Stefan, Paula und Bruno
und Stefan

Überwältigt von der großen Anteilnahme sagen wir von Herzen „Danke“ für die Wert-
schätzung und die liebevollen Worte, die uns anlässlich des schmerzhaften Verlustes von

Andreas Hoffmann
entgegengebracht wurden.

Unser besonderer Dank gilt der Stiftung Soziale Gemeinschaft Riedstadt,
dem Palliative-Care-Team Leuchtturm Groß-Gerau, dem Bestattungsunternehmen Stork  

in Riedstadt, der Floristik im Kirchgarten Büttelborn sowie Pfarrer Volker Herwig  
für die einfühlsamen Worte.

Henny Hoffmann
und alle Angehörigen

Riedstadt, im August 2024

Danke
allen, die beim Heimgang unserer guten Mutter, Schwiegermutter und Oma 

Veronika Larbig
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Wunderle für die 
würdevolle Trauerrede, dem Palliativteam Leuchtturm 
und dem Team des Seniorenhaus am Park für die liebevol-
le P�lege sowie dem Bestattungsinstitut BeKuDe für die 
würdevolle Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Wolfgang und Roland mit Familien 

Erfelden, im August 2024

In Liebe und Dankbarkeit im Namen aller Angehörigen
Conny Schneider

Und immer sind da Spuren Deines Lebens – Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle – 

sie werden uns immer an Dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und Dich nie 

vergessen lassen. 

Achim 
Schneider

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Helga Donat für ihre 
einfühlsamen Worte zur Trauerfeier, 
dem Praxisteam Fr. Dr. Günther, Stiftung Soziale Gemeinschaft, 
Bestattungsinstitut BeKuDe sowie dem Palliativteam Leuchtturm 
und dem Hospiz Bergstraße in Bensheim für die liebevolle Fürsorge
bis zum letzten Tag. 

sagen wir von Herzen allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme und Wertschätzung in liebevoller und vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied genommen 
haben. 

† 04.07.2024* 27.12.1970
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Riedstadt, im August 2024

Herzlichen Glückwunsch zum  

60. Hochzeitstag!
Sonja & Günter 

Wilhelmus 

Wir wünschen dem glücklichen  
Paar alles Gute. 

Mit besten Wünschen,
Florian, Tina, Julian, Melina, 
Hannes, Dagmar und Andreas.

Riedstadt
20.08. Klaus Oswald, Jasminweg 3 70 Jahre
22.08. Gerda Wiesenäcker, Kammerhofweg 36 70 Jahre
23.08. Wilhelmine Grätsch, Liebigstraße 10 85 Jahre
23.08. Werner Kaczmaryk, Philippshospital 16 75 Jahre
24.08. Karin Becker, Heinrich-Orth-Straße 4 70 Jahre
24.08. Edeltraud Kräll, Gerhart-Hauptmann-Str. 11 80 Jahre
24.08. Johann Zwick, Neugasse 15 70 Jahre

Gernsheim
18.08. Karl Heinz Horlebein, Rubensweg 2 80 Jahre
19.08. Karin Gabriele Götz, Ringstraße 6 70 Jahre
19.08. Harald Seel, Riedstraße 40 70 Jahre
20.08. Gerhard Dobslaw, Gernotstraße 8 85 Jahre
20.08.  Gudrun und Gerhard Blank,  Diamantene Hochzeit 

Berliner Straße 30

Biebesheim
14.08.  Sonja und Günter Wilhelmus,  Diamantene Hochzeit 

Am Erlenweg 6
22.08.  Heidi und Heinz Rauer,  Diamantene Hochzeit 

Königsberger Straße 10
23.08. Mark Warren, Falltorstraße 2 75 Jahre

Stockstadt
20.08. Helene Schicht, Schulstraße 3 90 Jahre

Herzlichen Glückwunsch
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Wertvolle humanitäre Unterstützung
IPA Bergstraße übergibt Rettungswagen an die Ukraine
W i e s b a d e n / B e n s h e i m 
(red). Am Freitag der vergan-
genen Woche wurde durch 
die International Police As-
sociation (IPA) Bergstraße 
ein Rettungswagen an die 
Ukraine übergeben. Darüber 
berichtet das Hessische Mi-
nisterium des Innern, für Si-
cherheit und Heimatschutz 
in einer Pressemitteilung. 
Der Rettungswagen wurde 
vom hessischen Bensheim 
direkt nach Khmelnitsky in 
die Ukraine überführt. Die 
beiden Fahrer, David Weiser 
aus Gernsheim und Jupp Si-
mon, legten auf ihrer fünf-
tägigen Fahrt rund 1800 
Kilometer zurück und über-
wanden dabei insgesamt vier 
Landesgrenzen.
Innenminister Roman Po-
seck erklärte im Rahmen der 
Übergabe des Rettungswa-
gens: „Noch immer leiden 
die Ukrainerinnen und Uk-
rainer unter dem schreck-
lichen Angriffskrieg Russ-
lands. Hessen steht seit 
Beginn des Krieges fest an 
der Seite der Ukraine, die 
einen aufopferungsvollen 
Kampf gegen einen brutalen 
Aggressor führt. Die Hessi-
sche Landesregierung hat 
bereits unter anderem 87 
Hilfstransporte und sieben 
Feuerwehrfahrzeuge bereit-
gestellt, um den Menschen 
in der Kriegsregion zu hel-
fen. Auch heute sind wir 
zusammengekommen, um 
unsere Solidarität mit der 
Ukraine zu zeigen.“
Die IPA Bergstraße überführ-
te einen außer Dienst ge-
stellten Rettungswagen des 
Deutschen Roten Kreuzes 

an die Ukraine. Damit leiste 
die IPA wertvolle humani-
täre Unterstützung und zei-
ge, dass Solidarität nicht an 
Landesgrenzen Halt mache, 
so der Innenminister.
„Ich danke allen Beteilig-
ten für diese humanitäre 
Aktion, die mit Sicherheit 
dringend gebraucht wird. 
Auch Polizeipräsident Björn 
Gutzeit danke ich, der sich 
als Schirmherr besonders 
für dieses Projekt engagiert 
hat. Es freut mich, dass die 
hessische Polizei zudem 300 
Schutzwesten kurzfristig zur 
Verfügung gestellt hat. Auch 
diese werden den Ukrainern 

zeitnah bereitgestellt. Ich 
hoffe sehr, dass wir damit 
zumindest einen kleinen 
Beitrag leisten können, den 
leidgeprüften Ukrainerin-
nen und Ukrainern in dieser 
schrecklichen Notlage zu 
helfen. Wir werden die Uk-
raine auch in Zukunft best-
möglich unterstützen. Auch 
in Zeiten des andauernden 
Krieges unterstreichen wir 
unsere enge Verbundenheit 
zwischen Hessen und der 
Ukraine“, so Poseck weiter.
Die International Police As-
sociation wurde am 1. Ja-
nuar 1950 von Arthur Troop 
unter dem Leitmotiv „Servo 

per Amikeco“ (Dienen durch 
Freundschaft) gegründet 
und entwickelte sich mit 
nunmehr 360.000 Mitglie-
dern aus derzeit 68 Staaten 
zur größten Berufsvereini-
gung der Welt. Ihr Ziel ist 
der politisch und gewerk-
schaftlich unabhängige Zu-
sammenschluss von Ange-
hörigen des Polizeidienstes, 
ohne Unterschied von Rang, 
Geschlecht, Hautfarbe, Spra-
che oder Religion. Derzeit 
zählt die IPA 4585 Mitglieder 
in 20 Verbindungsstellen. 
Die IPA Bergstraße wurde 
1962 gegründet und hat heu-
te rund 300 Mitglieder.

Von links: Karin Schmidt, AKIK Rettungsteddys, Katharina Theobald, Jugendkoordinatorin 
PD Darmstadt-Dieburg, Benjamin Henne, Leiter Polizeidirektion Bergstraße, Hardy Scherer, 
Leiter der PD Darmstadt-Dieburg, Frank Sauer, Vorsitzender DRK Odenwaldkreis, David Wei-
ser aus Gernsheim, Reinhard Müller, DRK Erbach, Roman Poseck, Jupp Simon, Oliver Hoff-
mann, Präsident der IPD Deutsche Sektion, Jürgen Linker, Leiter Landesgruppe Hessen der IPA 
und Dirk Fornoff, Leiter der Abteilung Einsatz beim PP Südhessen.� haza-foto

Schleppertreffen in Einhausen
Über 100 Fahrzeuge wurden in der Riedgemeinde präsentiert

Einhausen (mic). Bereits zum zehnten Mal trafen sich die Besitzenden von Traktoren und sonstigen alten landwirtschaftlichen 
Fahrzeugen am vorvergangenen Sonntag in Einhausen. Fendt, Lanz, Porsche, John Deere, Hanomag oder Deutz sind nur einige 
der ausgestellten Marken, die die Herzen der Fans höher schlagen ließen. Über 100 Fahrzeuge waren aus der ganzen Region 
Südhessen in die Riedgemeinde gekommen. Neben Dieselgesprächen gab es auch jede Menge Vorführungen sowie Speis und 
Trank für die vielen Gäste und Ausstellenden. � Fotos (2): Burmeister

Zuhause abgewatscht
TV Crumstadt: Heimpleite ohne eigenes Tor

Crumstadt (sh). Das erste Heimspiel des TV Crumstadt in der neuen Kreisliga-B-Saison stand am vergangenen Sonntag auf 
dem Sportplatz am Sandbach auf dem Programm. Gegner war der SV 07 Bischofsheim. Bei sengender Hitze gelang den Gast-
gebern aus Crumstadt nicht viel Zählbares. Bereits zur Pause lag man mit 0:2 zurück. Leider klappte es aus Sicht der Haus-
herren auch in der zweiten Halbzeit nicht mehr mit einem eigenen Tor. Am Ende siegten die Gäste aus Bischofsheim mit 3:0. 
� Foto: Hauptmann
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HEIZUNG & 
SANITÄRTECHNIK
GmbH & Co. KG

Wir vertreiben und installieren ausschließlich Wärmepumpen namhafter Hersteller. 
Hierbei werden Kunden verschiedenste Anlagenvarianten angeboten. Dabei wird 
das Konzept der Anlagentechnik individuell dem Kunden angepasst. Durch die ver-
schiedenen Haustypen und Nutzerverhalten resultieren unterschiedliche Verbrauchs-
werte von Warmwasser und Heizung. Seit 20 Jahren sind wir Ihre Spezialisten im 
Bereich erneuerbare Energien, besonders wenn es um Solarthermie und Wärme-
pumpen (Luft, Wasser und Soleanlagen) geht.
Auch nach dem Einbau einer neuen Anlage sind wir weiterhin für Sie da – im 
Kundendienst, bei Wartungen von Öl und Gasanlagen, Sanitärarbeiten, Reparaturen, 
Altbau Sanierung im Bereich Heizung und Sanitär. Weitere Referenzen finden Sie auf 
unserer Website www.boz-riedstadt.de

Das Team der Firma Boz ist für Sie da! Seit 1996

Wir sind Mitglied im Bundesverband Wärmepumpen e.V https://www.waermepumpe.de

Bitte denken Sie an Ihre Wartungen der Heizanlagen!

Referenz Trainingshalle Crumstadt

• Senkung der Stromkosten

• Unabhängigkeit vom Energieversorger

• Elektromobilität

PV2U Jochen Lenck 06150 - 867 - 8818 info@pv2u.de www.pv2u.de

Systemlösungen

• Photovoltaik
• Solarstromspeicher
• Elektromobilität
• Gutachten

Energieberatung für die Region

 η Dämmung
 η Fenster

Wir kümmern uns um Ihre Förderung für:
 η Heizung
 η Haustüren

info@eta-progress.de 06155 6068641
www.eta-progress.de

Informieren Sie sich jetzt kostenlos und lassen sich beraten!1

Wilhelm-Leuschner-Straße 3a • 64589 Stockstadt am Rhein
Telefon: 06158 74770-74 • info@gebaeudetechnik-ullrich.de

Wir bringen nicht nur

Wärme ins Ort,

sondern auch zu Ihnen

nach Hause!

Ihr kompetenter

Ansprechpartner für

Heizung, Bäder und 

Wärmepumpen.
Beratung • Planung 
• Ausführung 

- alles aus einer Hand

HEIZUNG & BÄDER

Dämmen für mehr Behaglichkeit
Die „gefühlte Temperatur“ wird nicht nur vom Thermometer bestimmt

(djd). Im Wetterbericht und 
auf den Online-Wetter-
portalen ist häufig von der 
„gefühlten Temperatur“ die 
Rede. Das Phänomen, dass 
nicht die auf dem Thermo-
meter angezeigte Tempera-
tur über unser subjektives 
Wohlbefinden bestimmt, 
lässt sich aber auch in den 
eigenen vier Wänden be-
obachten. Denn das Wohl-
fühlklima im Raum wird 
von etlichen Faktoren 
beeinflusst. Neben 
der objektiv ge-

messenen Raumtemperatur 
sind das zum Beispiel die 
Luftfeuchte, Luftbewegung 
und -qualität sowie die Wär-
me- oder Kälteabstrahlung 
von Wand, Boden und De-
cke. Bereits in den 1970er-
Jahren hat sich der däni-
sche Wissenschaftler Ole 
Fanger da-
m i t 

auseinandergesetzt und 
gemessen, wie sich ver-
schiedene Variablen auf das 
Wohlbefinden auswirken. 
Heute gibt es dafür sogar 
eine „Behaglichkeitsnorm“, 
die DIN EN ISO 7730.
Eine wichtige Erkenntnis 
ist der Einfluss der Umge-

b u n g s f l ä -
chen. 

So soll zum Beispiel der 
Te m p e rat u r u nte r s c h i e d 
zwischen Raumluft und 
Wandoberfläche nicht mehr 
als vier Grad betragen. Je 
kühler die Oberflächentem-
peratur, umso mehr Wär-
me strahlt der Mensch an 
die Bauteile ab - die Folge 
davon sind unangenehme 
Empfindungen und das 
Gefühl von Zugluft. Hinzu 

kommt, dass kalte Wände 
Tauwasser anziehen 

und die Schimmel-
bildung begüns-

tigen. Eine 
gute Gebäu-

dedämmung ist daher nicht 
nur eine Frage der Energie-
einsparung, sondern auch 
des Wohnkomforts und der 
Behaglichkeit. 
Bei der Auswahl der Däm-
mung spielt zudem die 
Luftqualität eine Rolle. 
Baustoffe, die zum Beispiel 
den hohen Anforderungen 
an das pure life-Umwelt-
zeichen gerecht werden, 
sind daher zu bevorzugen. 
Schadstoff- und emissions-
arm sind nicht immer nach-
wachsende Rohstoffe, denn 
viele Dämmungen aus Na-
turmaterialien benötigen 
chemischen Schutz gegen 
Mikroorganismen oder 
Brand. Hochwertige Polyur-
ethan-Dämmelemente ver-
halten sich hingegen neut-
ral und sind schadstoff- und 
emissionsarm. 
Aufgrund ihrer sehr hohen 
Dämmleistung können sie 
zudem schlanker aufgebaut 
werden als andere Materia-
lien. Das ist nicht nur in der 
Modernisierung ein deut-
licher Vorteil, da Platz und 
Ressourcen gespart wer-
den.
Ein weiterer Einflussfaktor 
auf die thermische Wohn-
qualität ist die Qualität der 
Raumluft. Hohe Luftfeuch-
tigkeit sowie ein hoher Koh-
lendioxidgehalt wirken sich 
negativ auf die Behaglichkeit 
aus. Abhilfe schafft regel-
mäßiges Lüften. Dabei ist 
kurzes Stoßlüften wirkungs-
voller und energiesparender 
als gekippte Fenster. Ideal 
in einem hoch gedämmten 
Haus ist eine Lüftungsanla-
ge, die automatisch für eine 
optimale Luftqualität sorgt.

Weitere Infos: 
puren.com

Langfristig Energie sparen
Was bei der Hausmodernisierung wichtig ist

(djd). Die Erneuerung der 
Fenster ist die am häufigsten 
durchgeführte Modernisie-
rungs- und Energiesparmaß-
nahme in Deutschland. Das 
ist das Ergebnis einer Studie 
zum Heizungsmarkt, die der 
Bundesverband der Energie- 
und Wasserwirtschaft in Auf-
trag gegeben hat. Demnach 
wurden bei 43,8 Prozent der 
befragten Menschen die 
Fenster bereits erneuert, seit 
sie in ihrem Haus wohnen. 
Der Wärmeerzeuger/Heiz-
kessel wurde allerdings nur 
bei 32,6 Prozent getauscht. 
Das hat gute Gründe.
Plant man die energetische 
Optimierung eines älteren 
Hauses, sollte ein Austausch 
der Heizung nicht an ers-
ter Stelle stehen. Denn eine 
mangelhafte Dämmung der 
Gebäudehülle lässt selbst 
mit modernster Heiztechnik 
kostbare Wärme entwei-
chen, beispielsweise durch 
dünne Fassaden und zugige 
Fenster. Immobilienbesitz-
ende sollten daher zunächst 
Fassade und Fenster nach 
aktuellen Standards über-
prüfen, bevor sie an die Hei-
zung gehen. Dies reduziert 
den späteren Heizbedarf er-
heblich. Die Fenster etwa ha-
ben einen großen Anteil an 
der Wärmeeinsparung. Hier 

spielt der U-Wert der Profile 
eine wichtige Rolle: Je klei-
ner er ist, desto geringer der 
Energieverlust. Der Wechsel 
zu modernen Profilen kann 
den Verlust allein durch den 
Austausch reduzieren. Mit 
einem Energiesparrechner 
auf lässt sich der konkrete 
Einsparbetrag durch neue 
Fenster berechnen.
Der Staat unterstützt energe-
tische Modernisierungen 
mit verschiedenen För-
derprogrammen. Die 
wichtigsten Institu-
tionen in Deutsch-
land sind die 
Kreditanstalt für 
Wiederaufbau 
(KfW) und das 
B u n d e s a m t 
für Wirtschaft 
und Ausfuhr-
k o n t r o l l e 
(BAFA). Da-
rüber hinaus 
gibt es zahlrei-
che regionale 
Förderprogram-
me, die allerdings 
von Bundesland 
zu Bundesland 
variieren und 
auf konkrete 
Projekte zu-
geschnitten 
sein können. 
Einen Über-

blick bietet eine umfassende 
Förderdatenbank mit tages-
aktueller Übersicht. Sind 
Dach, Fassade und Fenster 
energetisch auf dem neu-
esten Stand, sollte der Haus-
besitzer zum Abschluss in 
eine umweltfreundlichere 
Heizung investieren. Die 
r icht ige 

Reihenfolge der Sanierungs-
schritte trägt so zu maxima-
len Energieeinsparungen 
und einem nachhaltigen Zu-
hause bei.

Datenbank:
fenster.rehau.de/foerde-
rung

Das subjektive Wärmeempfinden in den eigenen vier Wänden wird nicht nur von der gemessenen Raum-
temperatur, sondern auch von der Kälteabstrahlung der Wandflächen, der Luftfeuchte und -qualität beein-
flusst. �F oto: djd/puren

Bei einer energetischen Modernisierung sollten zuerst die Fens-
ter überprüft werden. Moderne Modelle verringern den Energie-
verlust im Haus erheblich. �F oto: djd
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Was gilt wann?
Aus der Praxis: Krankmeldung während der Kündigungsfrist
Stockstadt. Anspruch auf 
Entgeltfortzahlung haben 
Arbeitnehmer, die an der 
Arbeitsleistung wegen einer 
Erkrankung verhindert sind, 
maximal für den Zeitraum 
von sechs Wochen, § 3 Abs. 
1 Entgeltfortzahlungsge-
setz (EFZG). Der Nachweis 
der Erkrankung wird mittels 
Arbeitsunfähigkeitsbeschei-
nigung erbracht. Bei gesetz-
lich Versicherten wird diese 
inzwischen elektronisch aus-
gestellt. Der Beweiswert der 
Arbeitsunfähigkeitsbeschei-
nigung kann jedoch im Zu-
sammenhang mit einer Kün-
digung erschüttert sein, wenn 
die Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigungen passgenau die 
Dauer der Kündigungsfrist 
umfassen.
Bereits 2021 hatte das Bun-
desarbeitsgericht entschie-
den, dass sich ernsthafte 
Zweifel an einer Arbeitsun-
fähigkeitsbescheinigung da-
raus ergeben können, dass 
die am Tag der Eigenkün-

digung des Arbeitnehmers 
ausgestellte Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigung passge-
nau die nach der Kündigung 
noch verbleibende Dauer des 
Arbeitsverhältnisses abdeckt 
(Urteil BAG 8. September 
2021 – 5 AZR 149/21). Eine 
Arbeitnehmerin hatte zeit-
gleich eine Kündigung und 
eine Arbeitsunfähigkeits-
bescheinigung eingereicht, 
die die gesamte Dauer der in 
diesem Fall zweiwöchigen 
Kündigungsfrist umfasste. 
Dieser Umstand genügte für 
das BAG den Beweiswert der 
Arbeitsunfähigkeitsbeschei-
nigung als erschüttert anzu-
sehen und ernsthafte Zweifel 
am Bestehen der Arbeitsun-
fähigkeit anzunehmen. In 
der Folge trugt die betroffe-
ne Arbeitnehmerin die volle 
Darlegungs- und Beweislast 
für das tatsächliche Bestehen 
einer Arbeitsunfähigkeit. Sie 
muss konkrete Tatsachen dar-
legen und beweisen, die den 
Schluss auf eine bestehende 

Erkrankung zulassen.
Mit Urteil vom 13. Dezember 
2023 (Az. 5 AZR 137/23) hat 
das BAG nunmehr klarge-
stellt, dass es für die Annah-
me von ernstlichen Zweifeln 
an der Arbeitsunfähigkeits-
bescheinigung nicht darauf 
ankommt, ob eine Eigenkün-
digung des Arbeitnehmers 
vorliegt oder ob der Arbeit-
geber die Kündigung erklärt 
hat. In dem im Jahr 2023 zu 
entscheidenden Fall wur-
de dem Arbeitnehmer vom 
Arbeitgeber gekündigt. Er 
hatte sich aber bereits einen 
Tag vor der Kündigung, ohne 
von dieser Kenntnis zu ha-
ben, zunächst für eine Woche 
arbeitsunfähig krankschrei-
ben lassen. Danach legte er 
zwei weitere Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigungen vor, 
die den kompletten Zeit-
raum der Kündigungsfrist 
umfassten und den letzten 
Tag des Arbeitsverhältnisses 
einschlossen. Am ersten Tag 
nach der Beendigung des 

Arbeitsverhältnisses war der 
Arbeitnehmer wieder gesund 
und nahm die Arbeit bei sei-
nem neuen Arbeitgeber auf. 
Die erste Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigung hatte das 
BAG als Nachweis akzeptiert, 
da diese noch vor Ausspruch 
der Kündigung ausgestellt 
worden war. Hinsichtlich der 
beiden Folgebescheinigun-
gen sah das BAG den Beweis-
wert dagegen als erschüt-
tert an, weil zwischen der in 
den Folgebescheinigungen 
festgestellten passgenauen 
Verlängerungen der Arbeits-
unfähigkeit und der Kün-
digungsfrist ein zeitlicher 
Gleichlauf bestand, der auf 
einen kausalen Zusammen-
hang schließen lässt. Hinzu 
kam, dass der Kläger am Fol-
getag nach der Arbeitsun-
fähigkeit direkt seinen neue 
Arbeit aufgenommen hat. 
Auch hier trägt der Arbeit-
nehmer nun die volle Dar-
legungs- und Beweislast für 
das tatsächliche Vorliegen 

der Arbeitsunfähigkeit.
Wer nach einer Kündigung 
arbeitsunfähig erkrankt und 
die Arbeitsunfähigkeit exakt 
die gleiche Dauer wie der 
Kündigungsfrist aufweist, 
muss zukünftig damit rech-
nen, dass Arbeitgeber allein 
schon wegen dem Gleich-
lauf von Kündigungsfrist und 
Arbeitsunfähigkeit die Ent-
geltfortzahlung verweigern. 
In diesem Fall ist der Arbeit-
nehmer verpflichtet, die be-
stehende Arbeitsunfähigkeit 
durch Angabe weiterer Tat-
sachen (zum Beispiel An-
gabe von Beschwerden, ggf. 
Diagnosen etc.) darzulegen. 
Dies kann unter Umständen 
in einem Prozess vor dem 
Arbeitsgericht bis zur Entbin-
dung der Schweigepflicht der 
behandelnden Ärzte führen. 
Weitere Infos:
Katja König, LL.M., Rechts-
anwältin und Fachanwältin 
für Arbeitsrecht, Pariser 
Straße 9, 64589 Stockstadt, 
rkk-recht.com

Ordnung in den Finanzen, Ruhe im Kopf
Mit einem Haushaltsbuch und Durchblick beim Geld zu mehr Ausgeglichenheit finden
(djd). Wenn das Geld chro-
nisch knapp ist und kaum 
bis zum Monatsende reicht, 
kann die Ungewissheit zur 
psychischen Belastung wer-
den. Viele Menschen kennen 
dieses Gefühl, gerade in Zei-
ten steigender Preise und ho-
her Energieausgaben. Dauer-
stress, Schlafprobleme oder 
Konflikte in der Partnerschaft 
und der Familie können zu 
den Folgen zählen. Die we-
nigsten können ihre monat-
lichen Einnahmen beliebig 
erhöhen – umso wichtiger 
ist es somit, die Ausgaben im 
Blick zu behalten. Denn mit 
mehr finanziellem Durch-
blick kehrt oft auch wieder 
mehr innere Ruhe ein.

Die Ausgaben ausschließ-
lich nach Gefühl zu steuern, 
ist keine gute Idee. Denn die 
Unsicherheit, ob das Geld 
bis zum Monatsende reicht, 
geht mit der Zeit an die eige-
ne Substanz und belastet die 
Psyche, sagt Korina Dörr, 
Leiterin des Beratungsdiens-
tes Geld und Haushalt: „Die 
beste Methode dagegen ist 
das Aufschreiben der Ein-
nahmen und Ausgaben, um 
zu mehr Transparenz und 
damit auch mehr Ordnung 
zu finden.“ Der einfachste 
Weg dahin führt über ein 
Haushaltsbuch. Dort werden 
im ersten Schritt alle regel-
mäßigen Einnahmen festge-
halten. Den zweiten Schritt 

bilden alle wiederkehrenden 
Ausgaben – beispielsweise 
für Miete, Kredite, Strom und 
Heizen, Streamingabos und 
mehr. Tipp: Auch kleine Be-
träge nicht vergessen. Dabei 
hilft es, einfach die Konto-
auszüge oder das Online-
Banking durchzugehen. Die 
Differenz der regelmäßigen 
Einnahmen und festen Aus-
gaben ergibt das monatliche 
Budget, das frei ausgegeben 
werden kann. „Bei den meis-
ten Menschen bewirkt dies 
einen Aha-Effekt, weil sie bis-
her nur vermutet haben, wie 
viel Geld eigentlich für den 
Alltag zur Verfügung steht“, 
so Korina Dörr weiter.
Eine Faustregel lautet: Die 

festen Ausgaben sollten nicht 
mehr als 60 Prozent der Ein-
nahmen betragen, damit ge-
nügend Spielraum auch für 
unvorhergesehene Dinge 
bleibt. Zur Budgetkontrolle 
werden laufend die alltägli-
chen Ausgaben notiert. Wer 
noch mehr Kontrolle möch-
te, kann sich selbst feste Bud-
gets, beispielsweise für Klei-
dung, Freizeit oder Kosmetik 
vorgeben. Noch ein Tipp: Die 
Ausgaben am besten jeweils 
einer Kategorie zuordnen, 
zum Beispiel Ernährung, 
Körperpflege, Mobilität oder 
Kommunikation. So ist am 
Monatsende transparent, in 
welchen Bereichen die meis-
ten Ausgaben anfallen.

Wie viel geht monatlich für 
Energiekosten, Lebensmittel 
oder Versicherungen drauf? 
Ein Haushaltsbuch verschafft 
mehr finanzielle Klarheit und 
somit auch psychische Ruhe.   
� Foto: djd

10 17. August 2024

Räuberischer Diebstahl in Einkaufsmarkt
Riedstadt (red). Nachdem sich am Samstagabend, 10. Au-
gust, ein räuberischer Diebstahl in einem Einkaufsmarkt in 
der Starkenburger Straße zugetragen hat, ermittelt nun die 
Polizei. Nach derzeitigem Kenntnisstand betrat ein 39 Jah-
re alter Mann kurz vor 18 Uhr den Markt. Im Anschluss soll 
er dort Gemüse entwendet haben und wollte das Geschäft 
ohne zu bezahlen verlassen. Eine Mitarbeiterin bemerk-
te den Umstand und sprach den Mann daraufhin an. Bei 
einem anschließenden Gerangel verletzte er einen Zeugen, 
der der Marktmitarbeiterin zu Hilfe eilte. Auch ein Polizeibe-
amter zog sich bei der vorläufigen Festnahme des 39-Jähri-
gen Blessuren zu. Der renitente Mann musste anschließend 
eine Blutentnahme über sich ergehen lassen. Er muss sich 
nun in Strafverfahren wegen räuberischen Diebstahls und 
Widerstands gegen Vollstreckungsbeamte verantworten.

Zeugen nach Einbruch gesucht
Riedstadt (red). In der Zeit zwischen Donnerstagnachmit-
tag, 8. August, und Samstagnachmittag, 10. August, haben 
Einbrecher ein Mehrfamilienhaus im Scheidweg heimge-
sucht. Nach ersten Erkenntnissen verschafften sich die Täter 
dort durch die Eingangstür Zutritt in eine Wohnung im ers-
ten Obergeschoss und erbeuteten anschließend Schmuck.
Hinweise: (06142) 6960

Riskantes Überholmanöver / Zeugen gesucht
Crumstadt (red). Am Mittwoch, 7. August, gegen 6 Uhr, kam 
es auf der K 150 in Richtung Eschollbrücken zu einem Ver-
kehrsunfall. Ein grauer VW überholte mehrere Fahrzeuge. 
Um einen Zusammenstoß zu vermeiden, musste eine Fahre-
rin auf eine angrenzende Wiese ausweichen. Der VW flüch-
tete in Richtung Eschollbrücken. 
Hinweise: (06258) 93430

Polizei-meldungenDeutlich mehr Taser für die Polizei
Als Alternative zu Schusswaffen: Landesregierung will Zahl der Geräte verdreifachen
Hessen (ps). Der hessische 
Innenminister Roman Poseck 
hat kürzlich angekündigt, dass 
die Zahl der Taser für die hessi-
sche Polizei bis in den Sommer 
mehr als verdreifacht werden 
soll. Laut einer Mitteilung des 
Innenministeriums werden 
den Polizistinnen und Polizis-
ten im Land damit 190 Geräte 
zur Verfügung stehen, während 
es ein Jahr zuvor noch 60 gewe-
sen seien. Ziel sei es, die Geräte 
flächendeckend der Polizei zur 
Verfügung zu stellen. Distanz-
elektroimpulsgeräte (DEIG), 
auch Taser genannt, könnten 
als Alternative zur Schutzwaffe 
eingesetzt werden und dabei 
zugleich auf das Gegenüber 
abschreckend wirken.
Poseck begründet diesen 
Schritt mit einer wachsenden 
Zahl von Angriffen auf Polizei-
kräfte. Im vergangenen Jahr 
seien 5056 Polizistinnen und 
Polizisten als Opfer registriert 
worden – im Vergleich zum 
Vorjahr ein Plus von 7,3 Pro-
zent und ein „trauriger Höchst-
wert“, so Poseck. „Wir dürfen 
nicht zulassen, dass diejenigen 

angegriffen werden, die unse-
ren Rechtsstaat umsetzen.“ 
Respekt und ein friedlicher 
Umgang seien unverzicht-
bar. „Unsere Polizistinnen und 
Polizisten stellen sich mit ihrer 
Arbeit in den Dienst der Allge-
meinheit und riskieren dabei 
in Extremsituationen auch ihr 
eigenes Leben.“
Jede Polizeidirektion werde zu-
künftig über mindestens einen 
Taser verfügen. Es soll aber, so 
Poseck, nicht bei 190 Elektro-
impulsgeräten bleiben. „Mein 
Ziel ist es, die Zahl weiter deut-
lich zu erhöhen“, erklärt der 

Innenminister. Er betont zu-
gleich, dass der DEIG-Einsatz 
umfassende Schulungsmaß-
nahmen voraussetze, die auch 
fortlaufend absolviert werden 
müssten. Auf Anfrage der Re-
daktion erklärt das Innenmi-
nisterium, dass diese aus einer 
E-learning-Anwendung zu den 
Grundlagen des Taser-Einsat-
zes, eine zweitägige theoreti-
sche und praktische Schulung 
am Gerät inklusive Szenarien-
training sowie einer MSM-Be-
schulung (Medizinische So-
fortmaßnahmen) bestünde. 
Das Gerät dürfe nicht in allen 

Einsatzsituationen eingesetzt 
werden. „Handelt es sich bei-
spielsweise um erkennbar 
schwangere Frauen, so schließt 
dies den Einsatz des DEIG von 
vornherein aus“, so das Innen-
ministerium. Um den Taser 
fortlaufend führen zu dürfen, 
sei außerdem ein so genann-
ter Lizenzerhalt erforderlich. 
Dieser belaufe sich auf weite-
re Schulungsmaßnahmen im 
Umfang von acht Stunden jähr-
lich. Die Taser kämen bei „bei 
gewaltbereiten oder suizidge-
fährdeten Personen“ zum Ein-
satz, so das Innenministerium. 
Von einem Taser-Einsatz 
betroffene Personen könn-
ten, „wie bei jeder anderen 
Zwangsanwendung oder ho-
heitlichen Maßnahme auch“, 
diese im Nachhinein „ver-
waltungsrechtlich, beispiels-
weise im Rahmen einer Be-
schwerde“ überprüfen lassen, 
erklärt das Innenministerium. 
Bei erheblichen Folgen des 
DEIG-Einsatzes erfolge dies 
bereits von Amts wegen. Soll-
te der Anfangsverdacht „einer 
Straftat bestehen, erfolgt die 

Überprüfung durch die zustän-
dige Staatsanwaltschaft.“ Die 
Menschenrechtsorganisation 
Amnesty International warnt 
in einem Positionspapier vor 
dem Einsatz der Waffe. „Der 
Einsatz von Distanzelektroim-
pulsgeräten kann zu schweren 
Verletzungen bis hin zum Tod 
führen, insbesondere wenn 
bestimmte Risikofaktoren wie 
Herz-Kreislauf-Probleme oder 
Drogen-Intoxikation hinzu-
kommen, die für Einsatzkräfte 
nur schwer erkennbar sind“, so 
die Organisation. Taser sollten 
nur durch Sondereinheiten 
und ausschließlich in Situatio-
nen, in denen anderenfalls die 
Anwendung tödlicher Gewalt 
nötig wäre, eingesetzt werden. 
Wie das Innenministerium auf 
Anfrage der Redaktion mitteilt, 
kam es bisher bei Einsätzen mit 
den Geräten zu drei Todesfäl-
len, von denen zwei in einem 
kausalen Zusammenhang mit 
dem Einsatz des DEIG gestan-
den hätten. Die betroffenen 
Personen hätten in allen der 
Fällen gesundheitliche Vor-
schädigungen aufgewiesen. 

Die hessische Polizei wird derzeit verstärkt mit sogenannten 
Distanzelektroimpulsgeräten, auch Taser genannt, ausgerüs-
tet. � Foto: Wikimedia Commons
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apollo.de

Unsere Angebote:

Apollo in Oppenheim im Kaufland

Bis zu

50%auf Brillengläser
Feiern Sie mit uns

1 Jahr Apollo in Oppenheim

1,2Angebote nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 1Gültig ab Glaspaket Bronze. Ausgenommen sind Glasoptionen. 2Angebot nur gültig bis 07.09.2024.
Ein Angebot der Apollo-Optik Holding GmbH & Co. KG, Alte Rother Straße 2, 91126 Schwabach.

50% 10% 10%
auf

Brillengläser1
aufauf alle iWear®

Kontaktlinsen
und Pflegemittel2

Bis zu

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Goddelau. 

Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  
für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

Sicherheit Multimedia  Elektroinstallation  
Hausgeräteservice  Gebäudetechnik  Beleuchtung

Tel. 01 77 – 7 11 60 25
www.elektro-ferch.de

Dienstleistungen
rund um 

Haus und Garten

Rico  Hoffmann  ·  64347  Griesheim  ·  Telefon  0151 / 28 14 89 63
info@rico-dienstleistungen.de · www.rico-dienstleistungen.de

Sämtliche  Reparaturen  im  Haus
Renovierungen · Gartenarbeiten

Biebesheim feierte
Viele Gäste beim Sommernachtsfest der Feuerwehr

Biebesheim (haza). Zum 
13. Sommernachtsfest hat-
te die Freiwillige Feuerwehr 
Biebesheim am vergange-
nen Wochenende hinter das 
Gerätehaus eingeladen und 
gefühlt war nahezu ganz 
Biebesheim auf den Beinen. 

Schon vor dem offiziellen Be-
ginn um 18 Uhr waren zahl-
reiche Gäste gekommen, um 
sich einen Platz unter dem 
großen Fallschirm zu si-
chern. Dieser wurde, wie in 
den Jahren zuvor, von einem 
großen Kran der Firma Hell-

mich in luftiger Höhe aufge-
spannt. Von den Klängen der 
„Sandbachboys“ wurden die 
Gäste dann vor Ort sehr gut 
unterhalten. 
Alle Hände voll zu tun hatte 
daher auch das Grillteam um 
Horst Harth und ebenso im 
weiteren Verlauf die Cocktail-
bar, die in weiblicher Hand 
und mit Feuerwehrfrauen 
und Partnerinnen der Feuer-
wehrmänner besetzt war. 
Insgesamt waren so rund 50 
Helferinnen und Helfer im 
Einsatz, zu denen auch „Bre-
zelgott“ Armin Andörfer ge-
hörte, der mit dem Backen 
kaum hinterher kam. 
Ein positives Resümee zog 
daher dann auch Gemein-
debrandinspektor Gunther 
Wienold am Sonntag nach 
dem Abbau, bei dem auch 
wieder genügend „helfende 
Hände“ im Einsatz waren.Das Grillteam um Horst Harth hatte alle Hände voll zu tun.

Sehr gut besucht war das 13. Sommernachtsfest der Freiwilligen Feuerwehr am vergangenen 
Samstag. � haza-fotos (2)

Lichtermeer im Becken
Candle-Light-Schwimmen im Stockstädter Freibad
Stockstadt (red). Zum Ab-
schluss des Jubiläumsjahres 
lädt der Förderverein des 
Freibads von Stockstadt, laut 
einer Pressemitteilung, am 
Samstag, 17. August, wieder 
zum Candle-Light-Schwim-
men in das Stockstädter Frei-
bad ein. Neben dem großen 
Finale mit dem Lichtermeer 
im Schwimmbecken dürfen 
sich die Besucherinnen und 
Besucher auch über zahlrei-

che Angebote für das leibliche 
Wohl freuen. So gibt es Lecke-
reien vom Grill, Hackklöße 
und Bratkartoffeln (auch mit 
einer vegetarischen Nudel-
pfanne), Hefeweizen vom 
Fass und exotische Cocktails. 
Passende Musik gibt es von 
„Too Young To Rust“. 
Ein weiterer Programm-
punkt ist die Ehrung der Ge-
winnerinnen und Gewinner 
der letztjährigen Luftballon-

aktion. Diese werden vom 
Verein gebeten, um 19.30 
Uhr ins Freibad zu kommen. 
Gewonnen haben: Georg 
Adam Weigl, Olli Schulze, 
Lina Marlene Diages, Kerstin 
Berg, Sophia Czezan, Emily 
Harsch, Antonia Kegel, Bas-
tian Damm, Sophia Nau, Mia 
Stoltze, Fabian Bumes und 
Pia Osterrode.
Der Eintritt ist frei. Los geht es 
um 19 Uhr.

Wegen Arbeiten
Anschlussstelle nachts gesperrt
Region (red). Die Nieder-
lassung West der Autobahn 
GmbH sperrt, laut einer 
Pressemitteilung, in der 
Nacht von Samstag, 17. Au-
gust, auf Sonntag, 18. Au-
gust, zwischen 20 Uhr und 5 
Uhr die Anschlussstelle (AS) 
Darmstadt-West (3) für In-
standhaltungsmaßnahmen. 
In diesem Zeitraum entfalle 
daher die Einfahrtmöglich-
keit über die A672 auf die 
B26 nach Darmstadt.
Wie die Autobahn GmbH 
mitteilt, wird der Verkehr, 
aus südlicher Richtung auf 
der A5 in Richtung Norden 
an der AS Darmstadt-Eber-

stadt (26) auf die B3 Rich-
tung Darmstadt geleitet. Der 
Verkehrsstrom von Nord 
nach Süd wird an der AS 
Weiterstadt (25) auf die B42 
Richtung Darmstadt geleitet. 
Auf der A67 wird der Verkehr 
von Süden an der AS Pfung-
stadt (7) auf die B426 gelei-
tet. Dieser Verkehrsführung 
sei bis zum Knotenpunkt 
Pfungstädter Straße (B426) 
und Karlsruher Straße (B3) 
zu folgen. Der Verkehr aus 
der nördlichen Richtung 
werde an der AS Büttelborn 
(5) auf die B42 geleitet, der 
wiederum bis Darmstadt zu 
folgen sei.

Aufgrund von Instandhaltungsmaßnahmen entfällt von 
Samstag auf Sonntag die Einfahrtmöglichkeit über die A672 
auf die B26 nach Darmstadt. Das Foto zeigt die neue Brücke 
am Darmstädter Kreuz.� Foto: Autobahn GmbH

Traditionelle Klänge
Biebesheimer Alphornbläser im Museum Gottersdorf
Biebesheim (red). „Ich kann 
mir Winneweh nicht ohne 
Alphörner vorstellen“, so 
Matthias Zeh, Mitglied der 
Organisatorengruppe des 
Musikfests, das alljährlich in 
dem kleinen Museumsdorf 
Gottersdorf bei Walldürn 
stattfindet. 
Die Gruppe „Dudelquetsch“ 
hatte wieder eingeladen 
und viele Freundinnen und 
Freunde der traditionellen 
Musik kamen mit ihren mit-
unter alten akustischen Inst-
rumenten in den Odenwald. 
Mit Harfen, Geigen, Dudel-
säcken, Cornamusen, Dreh-
leihern, Flöten und vielen 
anderen reisten sie aus ganz 

Deutschland und sogar aus 
Frankreich zum besonderen 
musikalischen Stelldichein 
an – darunter auch die Bie-
besheimer Alphornbläser 
Reinhold Geipert, Raimund 
Saar und Berthold Bader. 
„Am Samstag und Sonntag 
des letzten Juliwochenendes 
spielten in der großen Scheu-
ne die verschiedensten Grup-
pen ihre Weisen und mittel-
alterliche Klänge wechselten 
sich mit Barock und Renais-
sance ab. Natürlich wurde zu 
diesen Klängen auch tradi-
tionell getanzt“, berichtet das 
Trio. Die Biebesheimer eröff-
neten an beiden Tagen das 
große Fest und spielten – wie 

die anderen Musikergruppen 
auch – an verschiedenen Stel-
len des Freilandmuseums. 
„Die Besucher waren sehr 
beeindruckt, denn immerhin 
waren es ungefähr 150 Mu-
sizierende mit ihren unter-
schiedlichsten Musikstücken 
und Klängen, auch mit Lied-
vorträgen. Ganz wichtig sind 
die Alphörner beim mor-
gendlichen Wecken des Mu-
sikerlagers, denn die vielen 
Akteure übernachten auf der 
Museumswiese und wollen 
natürlich musikalisch in den 
Tag starten“, so die Alphorn-
bläser, die bereits seit 2003 
fester Bestandteil des Fests 
sind.

Von links: Die Biebesheimer Alphornspieler Reinhold Geipert, Raimund Saar und Berthold Ba-
der bei der Eröffnung des Winneweh-Musikfests in Gottersdorf. � Foto: Hertle
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7-tägige Flusskreuzfahrt mit
dem First-Class-Schiff „MS Gloria“

„Savoir–vivre“ zwischen Paris und Normandie–Küste!
Genießen Sie die sprichwörtlich französische Lebensfreude bei einer romanti-
schen Flusskreuzfahrt mit unserer eleganten „MS Gloria“. Die Reise führt von
Paris bis nahe der Atlantikmündung. Unterwegs sehen Sie die Museumsstadt
Rouen und entdecken bei einem Ausflug an die atlantische Blumenküste das
charmante Honfleur sowie weitere hübsche, mondäne Badeorte. Entlang male-
rischer Landschaften geht es nach Les Andelys und zum bekannten Fachwerk-
städtchen Vernon, bevor Ihr „schwimmendes Hotel“ wieder in Paris ankommt.
Sie haben noch einen ganzen Tag zum Bummeln in der „Stadt der Liebe“, die
sich durch ihre zahlreichen berühmten Sehenswürdigkeiten perfekt dafür eignet.
Danach bringt Sie unser Bus ganz bequem zurück ins Rhein-Main-Gebiet.

Ihr Schiff „MS Gloria“:
Das elegante First-Class-Schiff überzeugt mit geschmackvol-
lem Ambiente im klassisch luxuriösen Stil. Zu den Einrich-
tungen gehören ein Panorama-Restaurant und -Lounge, groß-
zügiges Sonnendeck, Wellnessbereich (Sauna, Dampfbad,
Whirlpool), Lift (zwischen Rubin- und Diamantdeck) u.v.m.
Das Schiff verfügt über sehr komfortabel und luxuriös einge-
richtete Kabinen. Alle Kabinen (ca. 14 qm²) sind ausgestattet
mit DU/WC, TV, Safe, Fön, Minibar, Klimaanlage u.v.m. Die Ka-
binen auf Rubin- und Diamantdeck haben einen franz. Balkon,
auf dem Emeralddeck kleinere, nicht zu öffnende Fenster. Die
2-Bett de Luxe-Kabinen auf dem Diamant- und Rubindeck sind
ca. 17 qm² groß und haben alle einen franz. Balkon.

Reiseleistungen:
• 7 Nächte Flusskreuzfahrt in der gebuchten
Kabinenkategorie auf „MS Gloria“

• Vollpension - Verpflegung an Bord
• 1x Willkommenscocktail
• Kapitäns-Empfang und Captains Dinner mit
festlichem Menü

• Bordveranstaltungen
• Deutschsprachige Bord-Reiseleitung
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und
Schleusengebühren

Sonderleistung des Reisebüros Wagner:
• Inkl. Busan-/abreise nach Paris ab/bis
Wiesbaden, Mainz, Rüsselsheim, Darmstadt

ReISebüRo WaGNeRGMbH
Darmstädter Straße 45, 65474 Bischofsheim

Reiseverlauf:

Reiseveranstalter: Phoenix Reisen GmbH, Pfälzer Str.13, 53111
Bonn. Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten.
Fotos: © Phoenix Reisen, Bonn.Tel.: 06144 - 334822Ausführliche Informationen

und Buchung:

Tag Paris und weitere Höhepunkte der Seine ankunft abfahrt
1 Busanreise nach Paris - -

Paris - Einschiffung ab 17:00 Uhr - 20:00
2 Conflans - Sainte - Honorine 01:30 17:00
3 Rouen Flusshafen 06:00 14:30
4 Le Havre Flusshafen 00:30 -
5 Le Havre Flusshafen - 08:00

Caudebec-en-Caux 14:00 23:00
6 Les Andelys 08:00 13:00

Vernon 15:00 21:00
7 Paris 09:00 -
8 Paris - Ausschiffung bis ca. 10:00 Uhr - -

Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet

03.04. – 10.04.2025

Kabine/Deck Preis p. P. in euro
2-Bett Emeralddeck (achtern) 1.249,-
2-Bett Emeralddeck 1.349,-
2-Bett Rubindeck (frz. Balkon) 1.549,-
2-Bett Diamantdeck (frz. Balkon) 1.649,-
2-Bett de Luxe Rubindeck (frz. Balkon) 1.749,-
Kabinen zur Alleinbenutzung auf Anfrage.

Mit dem„KReUZFaHRTbUS“direkt zum Schiffab MZ, WI, Rüssels-heim, Daim Reisepreisinklusive

Paris und weitere Höhepunkte der Seine

Welthits auf 
Hessisch
Biebesheim (red). Das Duo 
„Welthits auf Hessisch“ (Til-
man Birr und Elis C. Bihn) 
tritt, laut einer Mitteilung der 
Biebesheimer Gemeindever-
waltung, am Samstag, 21. Sep-
tember, um 20 Uhr mit seinem 
Programm in der Kulturhalle 
(Ludwigstraße 7A) in Biebes-
heim auf. „Sie haben welt-
bekannte Hits der letzten 130 
Jahre originalgetreu übersetzt 
– aus dem Englischen, Fran-
zösischen oder Italienischen 
– ins Hessische, die Sprache 
der Liebe und der Poesie, und 
natürlich ins hessische Le-
bensgefühl. Nun singen sie die 
berühmten Lieder ‚Am Lebe 
bleibe‘ (Bee Gees), ‚Bös‘ (Mi-
chael Jackson) oder ‚Kerzsche 
innem Wind‘ (Elton John)“, so 
die Gemeinde. Einlass ist ab 
19 Uhr.
Tickets: Gemeindeverwal-
tung Biebesheim, biebes-
heim.de, ztix.de

Hofglück in 
Stockstadt
Stockstadt (red). Dieses Jahr 
findet nach einjähriger Pause 
wieder der Hofglück-Floh-
markt in Stockstadt statt, 
heißt es in einer Mitteilung. 
Am Samstag, 14. Septem-
ber, gilt von 11 bis 17 Uhr in 
Stockstadts Gassen: Es darf 
gestöbert, gebummelt, ge-
schwätzt, gefeilscht, gefach-
simpelt und gekauft werden. 
Alle Stockstädterinnen und 
Stockstädter, die gerne etwas 
zum Verkauf anbieten möch-
ten, haben die Möglichkeit, 
sich bis zum 7. September 
2024 anzumelden. Aktuelle 
Neuigkeiten sind auch bei 
Facebook und Instagram zu 
finden.
Anmeldung: 
pretix.eu/Hofglueck/sto/

Hofflohmarkt 
in Wolfskehlen
Wolfskehlen (red). Am 
Samstag, 14. September, fin-
det der erste Hofflohmarkt 
in Wolfskehlen rund um die 
Carl-Ulrich-Straße statt. Der 
organisierende Verkehrs- 
und Verschönerungsverein 
(VVV) freut sich, laut einer 
Mitteilung, über die positive 
Rückmeldung und die schon 
zahlreich vorliegenden An-
meldungen. Weitere Anmel-
dungen sind willkommen.
Weitere Infos:
vvv-wolfskehlen.de

Straßensperrung 
in Stockstadt
Stockstadt (red). Wie der 
Ordnungsbehördenbezirk 
Biebesheim, Gernsheim, 
Stockstadt mitteilt wird die 
Königsberger Straße in Höhe 
der wFeuerwache in Stock-
stadt von Samstag, 24. Au-
gust, 9 Uhr, bis Sonntag, 25. 
August, 18 Uhr, für den ge-
samten Fahrzeugverkehr ge-
sperrt. Grund dafür sind das 
„Sommernachtsfest“ und 
der „Tag der offenen Tür“ 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Stockstadt.Um Beachtung 
der aufgestellten Verkehrs-
zeichen wird gebeten.

Landfrauen  
kochen Ladwerge
Erfelden (red). Auch in die-
sem Jahr planen die Erfelder 
Landfrauen das traditionelle 
Ladwergekochen. Dazu benö-
tigen sie laut einer Mitteilung 
wieder viele helfende Hände. 
Am Mittwoch, 21. August, wer-
den ab 14 Uhr in der Neugasse 
20 die Zwetschgen entkernt 
und gemust. Danach ist, wie 
in den vergangenen Jahren, 
ein gemütliches Zusammen-
sein mit Kaffee und Kuchen 
vorgesehen. Eingeladen sind 
alle Landfrauen sowie Interes-
sierte. Mitzubringen sind eine 
Schüssel, Obstmesser sowie 
ein Kaffeegedeck. Wer Zeit hat, 
könne auch am Donnerstag, 
wenn die Ladwerge gekocht 
wird, Rührdienst zu überneh-
men. Am Donnerstag wird 
dann die Ladwerge ab 6 Uhr 
gekocht. Wie lange das Kochen 
dauern wird, hängt laut den 
Landfrauen von vielen Fakto-
ren wie Reifegrad und Zucker-
gehalt der Zwetschgen ab. Inte-
ressierte können den Erfelder 
Landfrauen auch dabei „über 
die Schulter“ sehen.

Baggern und  
Pritschen im Sand
Goddelau (haza). Zum Beach-
volleyball-Turnier mit 14 Hob-
bymannschaften lädt der För-
derverein Freibad Goddelau 
Interessierte und Begeisterte 
am Samstag, 24. August, ins 
Freibad Goddelau ein. Beginn 
ist um 10 Uhr und für das leib-
liche Wohl werde ebenfalls ge-
sorgt, heißt es in einer Mittei-
lung des Fördervereins. 

Inselhopping auf den Balearen 
Eine etwas andere Reise: Plegge-Medien-Reporter Sebastian Hauptmann unterwegs / Teil Eins
Balearen (sh). Im vergange-
nen Frühjahr besuchte Pleg-
ge-Medien-Reporter Sebas-
tian Hauptmann gemeinsam 
mit seiner Frau die beiden 
Baleareninseln Menorca und 
Mallorca. In dem mehrteili-
gen Reisebericht berichtet er 
über seine Erlebnisse auf den 
beiden im Mittelmeer gelege-
nen spanischen Inseln.

Wieso wieder die Balearen, 
obwohl wir im vergangenen 
Herbst erst Mallorca besuch-
ten? Zum einen, weil uns 
Mallorca so gut gefallen hat, 
dass wir eigentlich im Herbst 
dieses Jahres wieder kom-
men wollten, zum anderen, 
weil uns das Unheil ereilte, 
vor welchem sich alle Urlau-
ber fürchten: Der eigentliche 
Plan war ein Roadtrip durch 
den Süden Norwegens mit 
einem Campervan. Die Route 
wurde von uns in mühseliger 
Kleinstarbeit zusammenge-
stellt, um möglichst viel dieses 
wunderschönen Landes zu 
sehen. Doch genau zwei Tage 
vor der Abreise bekamen wir 
den Anruf der Mietfirma, dass 
unser Camper leider kaputt 
sei und wir auf eine andere 
Alternative umbuchen müss-
ten. Obwohl der Verleih welt-
weit aktiv ist, konnte man uns 
keine Alternative anbieten, 
die für uns machbar gewesen 
wäre. Nach etlichen Telefona-
ten und letztlich sehr gefrus-
tet, entschieden wir uns am 
eigentlichen Tag des Beginns 
unsere Reise, die uns gebote-
ne Alternative auszuschlagen, 
da diese keinen gleichwerti-
gen  Ersatz zu dem eigentlich 
Gebuchten darstellte.
Was also tun? Drei Wochen 
Urlaub lagen vor uns und wir 
wussten nun nicht mehr, wo-
hin es gehen sollte. Wieder 
arbeiten zu gehen und später 
Urlaub zu machen war für uns 
keine Option. Glücklicher-
weise entschieden wir uns 
recht schnell für Mallorca, 

da wir uns dort aufgrund der 
letzten Reise auskannten (wir 
berichteten) und die Woh-
nungssuche sich somit ein-
facher gestaltete – allerdings 
wollten wir auch noch neue 
Dinge erkunden und kennen-
lernen. Somit entschieden 
wir uns, nicht nur Mallorca 
zu besuchen, sondern auch 
Menorca. Direkt nach dem 
Frühstück ging es für uns also 
schnell in eine Buchhand-
lung, um Reiseführer zu kau-
fen. Zurück zu Hause mach-
ten wir uns an die Planung 
und suchten nach Unterkünf-
ten. Nach mehreren Stunden 
Recherche waren wir gegen 
Abend endlich an unserem 
Ziel und hatten Unterkünf-
te und Fähren gebucht. Mit 
einem Tag Verspätung ging 
unsere Reise auch endlich los 
– wenn auch in die komplett 
andere Richtung. Dennoch 
waren die Reiselust und die 
Freude auf die kommenden 
Wochen groß. Wie im vergan-

genen Jahr führte uns die ers-
te Etappe in den Hafen nach 
Barcelona, nur dieses Mal 
ohne Zwischenstopp. Nichts 
desto trotz ließen wir es uns 
nicht nehmen, die Autobahn 
in Spanien zu verlassen und 
die GI-682 bis nach Lloret de 
Mar zu fahren.
Am frühen Abend startete 
unsere Überfahrt nach Me-
norca. Die Überfahrt mit der 
Schnellfähre dauerte drei 
Stunden und brachte uns in 
den Hafen von Ciutadella. 
Da es bereits spät war und 
wir noch auf die andere Seite 
der Insel mussten, schauten 
wir uns die Stadt nicht mehr 
an und beschlossen, sie zu 
einem späteren Zeitpunkt 
zu besuchen. Unser erstes 
Airbnb lag in den Klippen von 
Cala en Porter. Dort ange-
kommen, trauten wir unseren 
Augen kaum: Trotz der kur-
zen Planungsphase und des 
äußerst knappen Buchungs-
zeitpunkts hatten wir voll ins 

Schwarze getroffen. Knapp 
siebzig Stufen führten uns zu 
unserer am Felsen gelegenen 
Unterkunft mit einer grandio-
sen Aussicht. Mehrere Ter-
rassen auf unterschiedlichen 
Ebenen luden zum Verwei-
len ein. Auch das Innere des 
Hauses ließ keinen Wunsch 
offen. Der große Wohnbe-
reich war an seiner Front 
komplett bodentief verglast 
und ließ sich zudem vollum-
fänglich öffnen, sodass man 
auch von hier die Aussicht ge-
nießen konnte. Egal, wo man 
sich aufhielt, konnte man die 
komplette Bucht mit seinem 
Sandstrand und dem türkis-
farbenen Wasser überblicken. 
Besser konnte der Urlaub 
nicht beginnen. 
Wir stellten uns die Frage, ob 
wir die Wohnung überhaupt 
verlassen wollen, so schön 
gelegen war sie. Natürlich 
machten wir das nicht, so-
dass ab dem folgenden Tag 
die Erkundung der Insel an-

stehen sollte. Einen kleinen 
Haken hatte die Sache aber 
doch: Ich erwähnte zu Beginn 
bereits die siebzig Stufen, die 
uns zur Unterkunft führten. 
Bereits in der Beschreibung 
wurde darauf hingewiesen 
und nach unten war das si-
cherlich auch alles kein Pro-
blem. Da die Treppe aber in 
den Felsen gehauen war, war 
jede Stufe unterschiedlich. 
Dies erschwerte den Aufstieg 
natürlich erheblich und mit 
dem Gedanken an die Abreise 
und dem damit verbundenen 
Schleppen von Gepäck erhielt 
die Treppe im Laufe der Zeit 
den liebevollen Spitznamen 
„Endgegner“.
Wir verstauten noch unser 
Gepäck, richteten uns ein und 
genossen noch eine Weile 
die wunderschöne Aussicht, 
bevor wir überglücklich ins 
Bett fielen. Bereits am nächs-
ten Tag sollte unsere Erkun-
dungstour quer über die Insel 
beginnen.

Die traumhafte Aussicht vom Balkon der Unterkunft in Cala en Porter auf Menorca.

Links: Der Zugang zum Strand in Cala en Porter. Glasklares Wasser und feiner Sand laden zum Entspannen ein. Rechts: Der historische Hafen von Ciutadella . 
� Fotos (3): Hauptmann

Lokales aus 
erster Hand!
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ZUSÄTZLICH
EXKLUSIV FÜR FREUNDSCHAFTSKARTENINHABERINNEN UND -INHABER

ALLEN
ABTEILUNGEN

IN

Nur am
bei Ihrem XXXLutz in Mannheim

JETZT
NEU:

ILDE34-4-b Für Druckfehler keine Haftung. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenom-
men. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. 1) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. Im Möbelbereich auf mit „Hauspreis“ gekennzeichnete
Artikel. Ausgenommen: siehe S). Bei XXXLutz Schulenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Bei XXXLutz Schulenburg in Flensburg, Blankenburg und Goslar keine Teppiche platziert, aber bestellbar. Soweit anwendbar, Kombination
mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gültig nur von 22.08.2024 bis 24.08.2024. *Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel
in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Soehnle, Tilo, Tom Tailor Teppiche und Vorwerk, bereits reduzierte Ware,
Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Keine Barauszahlung.

Lokalzeitung für
smarte Leser

Jetzt kostenlos abonnieren 
und schon am Freitagmittag Ihre

Lokalzeitung digital lesen! 

Senden Sie uns hierzu 
eine E-Mail an
info@plegge-medien.de

mit dem Betre� :
E-Paper Ried-Information

Treue Partner
DRK bedankt sich bei Familie Grüll

Gernsheim/Stockstadt/Riedstadt (red). Eine Delegation 
des DRK-Ortsvereins Riedstadt-Stockstadt machte sich am 
Donnerstagabend auf den Weg, um den langjährigen Ge-
tränkehändler Getränke Grüll in Gernsheim gebührend zu 
verabschieden und ihm zu danken. Die Familie Grüll wurde 
für ihre jahrelange gute Zusammenarbeit mit einem Präsent-
korb und herzlichen Worten der Anerkennung geehrt. Als Aus-
druck der Dankbarkeit und zur Unterstützung des Neustarts 
der Familie Grüll überreichte der Ortsverein ein Geschenk als 
Zeichen der Wertschätzung. „Die Familie Grüll wurde für ihre 
großartige, kompetente und stets zuverlässige Beratung sowie 
ihren 24/7-Service in jeglicher Situation, sei es bei Einsätzen 
für Blutspenden oder andere Anlässe, besonders gelobt. In 
schwierigen Momenten stand die Familie Grüll stets zur Seite 
und bewies ihre Einsatzbereitschaft und Hilfsbereitschaft“, be-
richtet das DRK. Der Ortsverein bedankte sich bei der Familie 
Grüll für ihre langjährige Unterstützung und wünschte ihnen 
alles Gute für ihren neuen Lebensabschnitt.� Foto: DRK

Jubiläum steht an
Neues von den Stockstädter Keglern
Stockstadt (red). Bei den 
Keglern der SG Stockstadt-
Biebesheim läuft derzeit die 
Saisonvorbereitung. Wie die 
SG berichtet, kam am vergan-
genen Wochenende die SKG 
Roßdorf mit zwei Mannschaf-
ten nach Stockstadt, um zu 
testen, wie der Stand der Leis-
tungen ist. „Die Stockstädter 
testeten neue Spieler und 
auch Erfahrene. Einige Spie-
ler und Spielerinnen machten 
einen sehr guten Eindruck, 
bei anderen hingegen besteht 
noch Trainingsbedarf“, so das 
Fazit der Hausherren. 
Dass die Heimmannschaft 
beide Spiele gewinnen konn-
te, habe nur eine untergeord-
nete Rolle gespielt. Die Spieler 
und Spielerinnen, die ein or-
dentliches oder gar gutes Er-
gebnis abliefern konnten, hät-
ten sich aber trotzdem gefreut. 
„Für alle galt es nur, zu prüfen, 
wo sich ihre Schwächen be-

finden. Und dafür sind dann 
noch vier Wochen Zeit – bis 
zum Rundenbeginn. Da die 
Runde für die Stockstädter 
sehr schwer wird, bleibt nur 
zu hoffen, dass alle Spieler 
bis zum Rundenbeginn ihre 
Form gefunden haben“, so die 
SG weiter.
Am 31. August feiern die 
Stockstädter Kegler ihr 50-jäh-
riges Jubiläum mit der ersten 
offenen Ortsmeisterschaft, zu 
der sich alle Interessierten an-
melden können. Dazu kann 
man sich beispielsweise auch 
mit der Familie, mit Freun-
den, mit Nachbarn oder Be-
kannten zusammentun. „Die 
einzige Bedingung ist, dass 
in jeder Vierer-Mannschaft 
nur ein aktiver Sportkegler 
mitmachen darf. Auch Mehr-
starts sind möglich“, erklären 
die Kegler.
Weitere Infos und Kontakt: 
skg-stockstadt.net/kegeln-3/

Lange Haare unter sich
Französische Hirtenhunde zu Gast in Gernsheim

Gernsheim (haza). Die Landesgruppe Süd für Französische Hirtenhunde hatte am vergange-
nen Wochenende zu ihrer alljährlichen Schau auf das Gelände des Schäferhundevereins an der 
Natostraße eingeladen. Gezeigt wurden Picards, Beaucerons und Briads in allen Klassen. Am 
Samstag gab es unter anderem die Babyparade und einen schönen Abend im Vereinsheim. Am 
Sonntag startete der Tag mit den Briads ab der Zwischenklasse und mit der Veteranenparade. 
Insgesamt gingen 140 Tiere in den Ring, um von den Preisrichtern ihre Wertungsnote in Emp-
fang zu nehmen. Die Teilnehmer:innen kamen aus ganz Deutschland, den Niederlanden und 
aus Luxemburg. � haza-foto

Mit drei Bussen
SPD fährt zum Kellerwegfest
Kreis Groß-Gerau (red). 
Am 24. August findet die ge-
meinsame Fahrt mehrerer 
SPD-Ortsvereine aus dem 
Südkreis zum Kellerwegfest 
nach Guntersblum statt. Wie 
Organisator Thomas Schell 
mitteilt, können alle Ange-
meldeten an folgenden Or-
ten und zu folgenden Zeiten 
in die Busse zusteigen: 
•�Crumstadt (Haltestelle 

Friedhof ): 17 Uhr
•�Goddelau (Haltestelle Ker-

weplatz): 17.10 Uhr
•Wolfskehlen (Haltestelle 
Gernsheimer Straße): 17.20 
Uhr
•�Leeheim (Haltestelle 

Geinsheimer Straße): 17.20 
Uhr
•�Erfelden (Haltestelle Kreis-

sparkasse): 17.30 Uhr
•�Stockstadt (Haltestelle Mit-

te/„Bäder“): 17.40 Uhr
•�Allmendfeld (Haltestelle 

Bürgerhaus): 17.40 Uhr
•�Biebesheim (Rathausplatz): 

17.45 Uhr
•�Klein-Rohrheim (Mannhei-

mer Straße): 17.50 Uhr 
•�Gernsheim (Parkplatz Ro-

sengarten/Peter-Schöffer-
Schule): 18 Uhr

Alle drei Busse, mit denen 
die Teilnehmenden einge-
sammelt werden, fahren um 
18 Uhr gemeinsam in Gerns-
heim, Parkplatz Rosengar-
ten, los. Die Rückfahrt von 
Guntersblum startet pünkt-
lich um 1 Uhr. Die jeweiligen 
Busse fahren auf der Rück-
fahrt wieder die gleichen 
Haltestellen an.
Anmeldungen zur Fahrt 
sind über die Internetseite 
der SPD Gernsheim derzeit 
noch möglich. Die verfügba-
ren Restplätze werden, laut 
Schell, nach Eingang der An-
meldung und des Fahrtprei-
ses vergeben.
Anmeldung: 
gernsheim-spd.de/keller-
wegfest-2024/
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Verkauf

KFZ-Markt

Tierwelt

An- und Verkäufe

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Kontakte

Dienstleistungen

Reise

Bauen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes

Vermietung

Gesuche

Garage

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880

Original 43.030 km Ford Focus C-Max.
1. Hand. Rentnerhaushalt. Lückenlos
Scheckheft gepflegt. EZ 2006 Mit Klima
und Anhängerkupplung. Hohe Sitzposi-
tion und Einstieg. TüV 01/2026 4900€
☎ 0177 459 06 08

Ford Kuga 2.0 TDCI 4x4 Autm. Titanium,
EZ12/2013, 120.300 km, 163 PS, Diesel,
TÜV neu, VHB 15.490 €.☎ 0174/3893984

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Kaufe alte Bücher Romane, Hefte Vi-
deokassetten Comics Lederbekl. Foto-
app.& Zub.☎ 0176/84679365

Suche Elektrokran, 250kg
☎ 06152-53233

Kaufe Pelze, Abendmode, Handta-
schen, Hüte, Möbel, Zinn, Nachlässe,
Puppen, Porzellan, Kristall, Teppiche, Ge-
mälde, Bernstein, Schallplatten, Ton-
bandgeräte, Fotoapparate, Näh- und
Schreibmaschinen, uvm. Zahle faire Prei-
se, Herr Weiß.☎ 0151/42444662

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad, Bröt-
chenservice.☎ 0160-95682753

Suche Aufträge ab 50 m².
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

Tel. 0171/6009179

Antonio 46/188/85, suche Damen ab
55 J. welche immer noch auf Zärtlichkeit
stehen. Diskretion und Sauberkeit sind
selbstverständlich.☎ 0151-51700439

Welcher nette Herr mit Auto (Rentner)
geht mit mir 1-2x/Woche im Altkreis Die-
burg (gegen ein Mittagessen) einkaufen.
SMS an: 0157-53513813

Hausfreund für die reife vernachl. Sie ab 55
im Raum MZ/WI+30km ☎ 0151/17866510
Nur Whatsapp oder SMS!

Hüb. Witwe Helga, 74 J., gute Köchin u.
Autofahrerin, genau wie mein Haushalt,
bin auch ich immer gepflegt. Was alleine
trist ist, macht zu zweit viel mehr Freude.
Wünsche mir nach überstand. Schick-
salsschlag wieder e. ehrl. Partner bis 85
J. Ich warte mit Vorfreude auf Ihren Anruf
üb. pv u. unser Kennenlernen bei Kaffee
u. Kuchen. Tel. 0162-7939564

Anita, 73 J., bin e. ganz liebe, hübsche,
anschmiegsame Frau mit e. tollen Figur
u. etwas mehr Oberweite, bin sehr viel-
seitig, warmherzig, romantisch und treu,
da ich keine Kinder habe wohne ich ganz
allein. Ich würde Dich gerne auf einen
Kaffee einladen, damit wir uns kennen
lernen können PV Tel. 0157 –
75069425

SONNENNSCHEIN UND JEDE MENGE
LIEBE UND EIN KISSEN VOLLER TRÄU-
ME+PLATZ FÜRDICH !
Ich bin 64 Jahre alt und heiße J U L I E T
T E , geschieden, Kinder außer Haus,
bin promovierte Medizinerin, Ärztin,
das erzähle ich aber nicht gerne. Ich ge-
höre zu den Frauen, die 10 Minuten
lang die Speisekarte anschauen und
dann das Gleiche bestellen wie immer.
Bin hoffnungslos romantisch, daher der
Versuch, über diese kleine pv Anzeige
„DICH, meinen Mann“ kennenzulernen.
Ich fühle mich in Jeans genauso wohl
wie im Sommerkleidchen – mit großer
Lust auf Liebe u. Lachen. Habe ein fröh-
liches, leider etwas schüchternes Herz,
gib mir Vertrauen und ich werde Dich
ein Leben lang lieben. Meine Hobby´s:
Skat, allgemein Kartenspiele, Winter-
sport, Boule, Walken, habe einen Boot-
schein und ich singe unter der Dusche.
Bin eine gut aussehende Frau (schlank,
168 cm groß, blonde Haare, braun-grü-
ne Augen), natürlich + treu, charmant +
zärtlich, wünsche mir einen lieben
Mann zum Anlehnen u. zwei Arme, in
die ich mich kuscheln kann. Wenn Du
ein ganz normaler Mann bist, ohne fal-
sche Gefühle, ohne Modelmaße und
übertriebenes Selbstbewusstsein,
dann melde Dich, und es wird ein ganz
besonderer Moment für uns beide. Ich
freue mich jetzt schon beim Schreiben
auf Dich und unser 1. Kennenlernen.
Tel. 0151 – 68535162 od. E-Mail an:
DoktorJulevrm2211@wz-mail.de

EHRLICHE SPÄTE LIEBE, MIT HUMOR
ZUSAMMENSTEHEN UND SICH VER-
TRAUEN !
J O H A N N A , 76 J / 1.62, verwitwete
Kauffrau, jetzt Rentnerin in besten fi-
nanziellen Verhältnissen, schöne Woh-
nung + Auto. Mein Wunsch ist, einen
lieben Mann – Alter egal – kennenzu-
lernen, viel zusammen unternehmen,
ich mache etwas Fitness Sport und
verbringe gerne fröhliche Stunden zu
Hause. Das Leben ist zu zweit viel
schöner u. wir machen es uns super-
schön … ruhig mal fernsehen, dabei
zärtlich Händchen halten. Wieder für
einen Menschen da sein u. das „MIT-
EINANDER“ glücklich gestalten; einan-
der helfen und das Glück der Liebe le-
ben, den Weg gemeinsam zu Ende ge-
hen … deswegen rufen Sie bitte gleich
pv an, Tel. 0151 - 59897641, auch Sa.
u. So.

VERLIEBE DICH NICHT IN DIE, DIE DIE
RICHTIGEN DINGE SAGT, sondern in
die, die die richtigenDingemacht.
Ich heiße Gabriele , bin 54 J und 1.72
groß, ganz alleinst. Dipl. Chemikerin
und jetzt möchte ich eine Verbindung
unserer Herzen herstellen. Diese pv An-
nonce ist mein Wunsch, „DICH“, einen
ehrlichen, bodenständigen, lustigen
„Mann“, kennenzulernen – streicheln,
küssen, lachen und … Ich bin natürlich,
witzig, spontan, weltoffen u. fröhl., ehrl.,
treu, mit einem Herz voller Liebe. In Lie-
be denke ich an unsere Zukunft …
möchte ein Fotoalbum mit unseren
schönen Momenten entwerfen, um die-
se später mit Dir lachend wieder anzu-
schauen. Ich wünsche mir Glück und
treue, heiße Liebe für immer + nicht bei
dem kleinsten Missverständnis gleich
alles aufgeben. Unsere Chance, ein
Kennenlern-Wochenende, Sonne,
Strand, Wellen + Küsse. Bitte rufe
gleich an. Ich freue mich auf Dich und
unsere ersten glücklichen Fotomomen-
te, Tel. 01520 – 7866545, od. E-Mail an:
GabiMail67vrm@inserat-wz.de.

M, 57 J., sucht lebensfrohe Sie für ge-
meinsame Reisen, kreative Freizeitge-
staltung und romantische Abende. Freue
mich auf Dich.☎ 0157/50383518

MEIN ZIEL IST ES, REICH ZU SEIN,
REICH AN ABENTEUERN, GESUND-
HEIT, LACHEN UND EINER TIEFEN BE-
ZIEHUNG
Chemiker H A N S – J O A C H I M , 180
cm groß 81 Jahre jung und verwitwet.
Ich lebe nicht imWolkenkuckucksheim,
weiß, dass wir in unserem Alter durch-
aus unsere Macken und Marotten ha-
ben und die Schmetterlinge im Bauch
sich anders anfühlen werden als mit 20.
Aber einen Versuch sollte es wert sein
– wenn es nicht die große Liebewird, so
wird es vielleicht eine gute Freund-
schaft. Ich würde mir wünschen, dass
wir uns auf Augenhöhe begegnen, mit
dem nötigen Respekt sowie mit Geist,
Offenheit und positiver Lebensenergie.
Ich bin ein Mann, der mit sich selbst im
Reinen ist, zwar einiges zu sagen hat,
aber dennoch sehr gerne zuhört und
die Angelegenheiten des anderen sehr
ernst nimmt. In einer Partnerschaft soll-
teman eine Einheit bilden, daher bin ich
jemand, der sich auch immer einbringt
und sich für den anderen freut und des-
sen Träume mitlebt. Um in einer Bezie-
hung glücklich zu sein, sollte man sich
auch immer auf den anderen konzen-
trieren, nicht nur auf sich selbst. Wir
sind keine 18 J. mehr und gerade dar-
um ist es jetzt so wichtig, einen liebe-
vollen Partner zu haben – fassen Sie
Mut, Tel. pv.: 0172 - 3707138. Dies ist
schon meine 2te Anzeige, da sich bei
der ersten niemand gemeldet hat, viel-
leicht ist dieser Text ja besser formu-
liert.

WO L F G A N G, 70 J / 1.86, verwitwet,
wirke jedoch viel Jünger, vom Ausse-
hen undmeinem Tatendrang viel zu un-
ternehmen. Tanzen, Radfahren, Natur-
liebend, Natürlich, sportlich legere
Kleidungsstil und gehe gerne in Livek-
onzerte. Bin ein geradliniger und offe-
ner Typ, daher bevorzuge ich klare
Aussagen, kann mit „Maiglöckchen in
New York“, „Silvester auf dem Mount
Everest“, „Krümelfrühstück im Bett“
nicht so viel anfangen. Da ich gerne la-
che, erwarte ich von meiner Partnerin
das gleiche Maß an Humor und Ausge-
fallenheit. Ich bevorzuge ein abwechs-
lungsreiches Leben und widme mich
auch gerne kulturellen Tätigkeiten.
Verlassen kann man sich auf mich. Ich
bin der Mann, der Ihre Wünsche u. Am-
bitionen unterstützt; bin ein natürli-
cher, dynm. „Realist“ u. doch ein Träu-
mer, ein erfolgreicher, zärtl. Mann mit
schö. Hause hier in der Gegend. Ich
hoffe, du magst Reisen und Fahrrad
fahren. Bitte habe auch Mut u. rufe an:
pv Tel. 0155 - 66721792. Ich freumich.

SEGELN, TAUCHEN, TANZEN … DEN
SCHILDKRÖTEN FRIEDLICH IN DIE
AUGEN SEHEN !
M A R K U S, 63 J / 1.81, Dipl. Ingenieur
in einem gr. Unternehmen, verwitwet
und mag berufsbedingt den Motorsport
und habe selber ein Motorrad für die
schönen Tage. Möchte dir mein Herz
schenken u. evtl. ein paar ungebügelte
Hemden zu Füßen legen, dafür kann ich
aber prima Rühreier backen, u. wenn du
morgens mit einem Lächeln aufwachst,
überrasche ich dich mit Frühstück im
Bett. Bitte habe auch Mut u. rufe an o.
schr. an: Tel. 0151 - 56196728, pv auch
Sa. u. So., od. E-Mail an:
MarkusvrmSpät@wz-mail.de.
Ich möchte kein Rastplatz auf Deiner
Reise sein, sondern ein Zielort.

Griech. Landschildkröten Nach-
zuchtenmit Papieren.
☎ 06155-604300

Billy, 7 Mon., klein bleibend, sehr lieb,
verträgl. mit Hunden u. Katzen. Infos:
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Benji, 2 J., 45 cm, 17 kg, ist ein 
freundlicher Hund, verträglich mit 
Hunden sowie Katzen und wäre in 
einer Familie mit größeren Kindern 
gut aufgehoben. Er ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493 
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Yacky, 10 J., 38 cm, 7,5 kg, ist 
eine lieber, freundlicher Hund, ist 
leinenführig und sehr auf die Men­
schen fixiert, verträgt sich mit Hun­
den sowie Katzen. Er ist geimpft, ge­
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493 
o. 0162 / 2939838, www.htb­ev.de

Immobilien

ImmobIlIen AnkAuf
Direkter Immobilienankauf ohne Umwege!

Verkaufen Sie Ihre Immobilie ohne Mittelsmann! 
Schnell, unkoMplIzIert und SIcher! 

Ankauf von haus, Wohnung oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, sowie Gewerbegrundstück.

keine zusätzlichen kosten, kein Besichtigungstourismus.

Der einfachste Weg seine Immobilie zu verkaufen.

0 61 57 /808 56 54  Herr Rosen

Lucy, 8 M., 40 cm, 10 kg, ist lieb und 
offen, kommt auch gut mit Kindern 
und anderen Hunden klar. Lucy 
möchte natürlich noch viel lernen. 
Sie ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke 
e.V.,  06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Eddy ist 1 Jahr alt, 35 cm groß und 
wiegt 12 kg. Eddy ist eine Seele 
von Hund. Nur lieb, anhäng-
lich und verschmust. Er liebt alle 
Menschen - egal ob groß oder 
klein. Er ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke 
e.V.,  06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Sie möchten verkaufen 
oder

suchen adäquate Mieter 
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Suche GaraGe, Scheune, 
halle, alten Schuppen 

im Ried-Gebiet, Bitte alles anbieten.

0152 /18 73 81 52

Bolle, 32 Mt., 37 cm, 13 kg, ist aufge­
schlossen und verspielt, verträg­
lich mit Hunden sowie Katzen. Eine 
Hundeschule würde er bestimmt 
gerne besuchen. Er ist geimpft, ge­
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493 
o. 0162 / 2939838, www.htb­ev.de

Sala, 4 J., 58 cm, 24 kg, ist eine zu-
trauliche, symapathische Hündin. 
Sala wurde von einem Jäger über-
geben, da Sie sich als Jagdhund 
nicht eignete. Sie ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493 
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o. 0173/
3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Putzfee reinigt ihre Fenster/Glasflä-
chen gut & gründlich  0176/
72402949

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

Haushaltsauflösung (Garagenfloh-
markt) am 24.8.24 von 10 Uhr -
16 Uhr, Weiterstadt, Gehabor-
nerstr.15.

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Gartenneugestaltung: Neuanlage
von Hof, Gehweg- und Terrassen-
flächen, Natursteinarbeiten, Hang-
befestigung, Treppenbau, Rasen-
neuanlage, Zaunneuanlage. Güns-
tig vom Fachmann  06255/718
www.galabau-meyer.com

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

3 Schleichhefte m. Pferd (ungele-
sen) je € 3,-, 1 Harry Potter Lego
Heft m. Spielset (neu) € 5,-, 1 Kar-
ton Büromaterial allerlei € 5,-
 06257/6449049

Brenn-/Kaminholz zu verkaufen, Ei-
che 140,00 € je SRM, 25 cm
Scheitlänge, brennfertig getrock-
net, Lieferung möglich, Frank Hart-
mann, Pfungstadt  06157/
9895848

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Sammlerin Amalia kauft Pelze
Nerze aller Art Silber Uhren al-
ler Arten Schallplatten Nähma-
schinen Schreibmaschinen,
Briefmarken Kleider Bernstein
Münzen Zinn Bleikristall
Ferngläser Perücken Teppiche
Bilder Ölgemälde Möbel Por-
zellan krokotaschen Krüge Mo-
deschmuck Gardinen Puppen
Perücken Orden Figuren kom-
plette Nachlässe auch woh-
nungsauflösungen altgold
bruchgold zahngold Gold-
schmuck 100% seriös und dis-
kret kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie kostenlose Wert-
schätzung zahle Bar vor Ort
täglich von 7:30 -20:30 Uhr
gerne auch am Wochenende
 069/67704886

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

Verkaufe 4 verchr. Felgen mit Rei-
fen, 195/45R15 78V, VB € 200,-
  06105-43170

Verschenke: Brother Strickmaschi-
ne HH-840 mit Zubehör,
 06150-52555

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

BIBLIS / NORDHEIM  GROS-
SER BUNGALOW freistehend
mit Walmdach, ausgebautem
Keller mit Tageslicht Fenster u.
Rolläden Doppelgarage und
Garten in ruhiger Wohnlage zu
verkaufen  01 74 / 5 77 85
30

Crumstadt: 10 Parteienhaus - voll
vermietet, Bj. 1968, ca. 574qm
Wfl., 668qm Grundstück, 3 Gara-
gen, neue Heizung, teilweise sa-
niert Bedarfsausweis, Gas,
Bj.2019, Energieeffizienz D, 155,3
kWhqma, ohne WWV. Kaufpreis
1.100.000€ + 2,38% Käuferprovisi-
on inkl. MwSt. Informationen/Bil-
der unter www.sewe-immobilien-
riedstadt.de Sewe Immobilien
Riedstadt 06158/ 89 51 64

Erfelden, schöne DG Wohnung,
Baujahr 1995, ca. 56qm Wfl., 2 Zi /
 K / Tglb., 2 Balkone, 1 Stellplatz,
Keller, Hausmeisterdienst uvm.,
Verbrauchsausweis, Gas Bj.1995,
Energieeffizienz D, 122kWhqm
inkl. WW, Kaufpreis € 180.000 € +
Provision. Weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt  06158/ 89 51 64

Goddelau: ruh., zentr. Lage, Bj.
1978, Aufstockung 1988, 3 geräu-
mige Wohnungen, 12 Zimmer, 3
Tgl.-Bäder, 3 Küchen, Terr., Balk.,
schöner Gart., 580 qm Grdst.,
Gge. und Stpl., mod. Heizung mit
Solar WW, guter gepflegter Zu-
stand, Kaufpreis 982.000€ + Provi-
sion Bedarfsausweis, Öl, Bj. 2008,
Energieeffizienz D, 122,5 kWhqma
inkl. WW weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: Extravagante 2 1/2 Zim-
merwohnung, 1. OG, ca.83 qm
Wfl., EBK, Galerie, Balkon, Stell-
platz, Keller uvm. Bedarfsausweis,
Gas, Bj.1992, Energieeffizienz D,
112,3 kWhqma, ohne WWV. Ver-
kaufspreis 249.000€ + Provision.
Informationen/Bilder unter www.se
we-immobilien-riedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt 06158/ 89
51 64

Leeheim: gepflegter Bungalow, Bj
1979, 574 qm Grdst. ca. 130qm
Wfl., 4 Zimmer, Küche, Tglbad, gr.
Terrasse, Keller, schöner Garten,
Garage uvm. Verbrauchsausweis,
Öl, Bj. 2011, Energieeffizienz E,
152,8kWhpA inkl. WW Kaufpreis
479.000 € + Provision weitere In-
formationen und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Pfungstadt: 2 1/2 Zimmer DG Woh-
nung, 55qm, teilmöbliert zu ver-
mieten. Keine Tiere, keine Kinder.
Miete 550,- € + 100,- € NK + 3
MMK  06157-991636

Ackerland und Grünland zum
kaufen gesucht. Zahle Höchst-
preise - schnelle Abwicklung -
Rückpacht möglich  0151
626 78353 

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Solvente Dame sucht: 2 1/2
Zimmer-Wohnung in MFH in
Griesheim. Bin 60+, NR, kein
DG.  01520 6750320

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Laden oder Bürofläche, 1-2
Räume, ab 100m² Fläche zum
Kauf oder Miete in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Tierwelt

Durch Kleinanzeigen
gehen viele Wünsche

in Erfüllung!

Produkte aus 
Behinderten-Werkstätten
| www.lebenshilfe-shop.de

Oder Katalog anfordern:
Tel.: (0 24 04) 98 66 26

Kleinanzeigen
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Stellenangebote

Stellengesuche

Durst Malz gehört zu der größten Mälzerei-Gruppe der Welt 
und produziert Braumalze für viele Brauereien.

Für unser Werk in Gernsheim suchen wir 

einen Betriebselektriker (m/w/d).
Ihre Aufgaben bei uns sind

Durchführung von Wartungs-, Instandhaltungs- und In-
standsetzungsarbeiten an betrieblichen Einrichtungen und 

Produktionsanlagen. Analyse, Diagnose und Beseitigung von 
auftretenden Störungen und Fehlfunktionen während des 

laufenden Betriebs.
Das bringen Sie mit

Bereitschaft für Rufbereitschaft in einem eng zusammen- 
arbeitenden Team, sehr gutes technisches Verständnis und 
ein hohes Verantwortungsbewusstsein, lösungsorientierte 
und selbständige Arbeitsweise, gute Deutschkenntnisse.

Was Sie bei uns erwarten dürfen
Abwechslungsreiche Arbeit, angenehmes Betriebsklima, 
38 Stunden-Woche, Zahlung nach Tarif mit Urlaubs- und 

Weihnachtsgeld, Betriebliche Altersvorsorge, eine langfristige 
Beschäftigungsmöglichkeit.

Ihre Unterlagen senden Sie bitte  
(gerne auch als E-Mail) an:

DURST MALZ
Heinrich Durst Malzfabriken GmbH & Co KG

Mainzer Straße 15-16, 64579 Gernsheim
fboenning@souffletmalt.com

Wir suchen
Reinigungskräfte (m/w/d) 

   in Teilzeit und auf Minijobbasis  
in Bensheim und  

näherer Umgebung.

Infos: Mischler GmbH
Telefon 06251-707980
info@mischlergmbh.de

 

Gartenarbeit. Hecke schneiden, Un-
kraut, Rasen mähen, Fenster putzen und
Haushalt.☎ 0176-48990519

Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
18 Std/W sow. 538 € n. Pfungst. 
(a.f. Hausfr. /Rentn. geeig.) ges. 
Tel. 0 80 31 / 38 12 00 (Mo-Fr)
personal@autoschilder-kuerzinger.de
Schilder Kürzinger GmbH

hilf-
reiche
Tricks
vorweih-
nacht-
liche
Gestalt

Moor-
leuchten

US-
Bundes-
polizei
(Abk.)
musika-
lischer
Halbton

Wind-
rich-
tung

Einheit
der Stoff-
menge

flüssiges
Fett

belang-
los

Sumpf

Schnee-
leopard

Nadel-
loch

Salz-
form

Fluss
durch
N-Italien

Ex-Profi-
Boxer
(Moham-
med)

US-
Schrift-
steller
† 1849

Initialen
des
Autors
Camus

Kose-
wort für
Groß-
vater
Pflan-
zung
in den
Tropen

starker
Zweig

ge-
wollte
Hand-
lung

kurz für:
um das

Küsten-
stadt in
Florida

zur
Sonne
gehörig

Saug-
wurm

Zimmer-
winkel

antikes
Ruder-
kriegs-
schiff

Kose-
name
e. span.
Königin
griech.
Vorsilbe:
gut,
wohl

kostbar,
selten

Höhen-
zug bei
Braun-
schweig
Qua-
drille-
figur

Stadt
am
Leba-
See

Hand-
buch
(engl.)

dt. Kom-
ponist
† 1983

Frauen-
name

ehem.
deutsche
Münze
(Abk.)

Wind-
schatten-
seite

W

I

K
N
I
F
F
E

M
O
O
R

I
R
B
I
S

O
E
H
R

K
R
I
S
T
A
L
L

E

O
L

P
L

A
L
I

P
O
E

A
C

V

U
H

O
P
A

A
S
T

L
N

T
A
T

U
M
S

N

I
O

E
T
E

G
A
L
E
E
R
E

G
A
C

M
A
N
U
A
L

E
G
K

I
R
A

R
M

L
E
E

Auflösung des Rätsels

3
1
7
9
5
4
8
2
6

6
9
4
8
7
2
3
5
1

5
8
2
6
3
1
9
4
7

7
5
8
2
9
6
4
1
3

4
6
3
5
1
7
2
8
9

9
2
1
4
8
3
6
7
5

2
4
5
1
6
9
7
3
8

1
7
6
3
2
8
5
9
4

8
3
9
7
4
5
1
6
2

3

4

6

5

3

7

6

8

1
4
3

9

3

2

2
1
3
8
4

7

3

1

1
4
7

6

3

2

3

5

8

7

4

6

3

6
9
7

5

4

8
9
1

5

3
8

5

8

5
7

4
1

2

7

9
6

7

4
3
5

4

9

8
7
6

5

6

Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  

nur einmal vor
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nisch:
Harn-
stoff
laute
Mittei-
lung

Schell-
fisch-
art

See
in der
Zentral-
türkei

Kletter-
zweig

arge
Lage

Abk.:
Bistum

perua-
nisches
Indianer-
volk

Sport-
gerät
der
Werfer

Welt-
organi-
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(Abk.)

rissig,
nicht
glatt
Titel-
figur bei
Milne
(Bär)

Schlange
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‚Dschun-
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größter
Strom
Südame-
rikas
Begrün-
dung,
Beweis-
grund
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wortteil:
unter

unter-
richten

ungenau,
ver-
schwom-
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Speise-
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Strom-
stärke
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Vorsilbe
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einheit
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blumen

Schach-
figur
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dungs-
stift

Säure-
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trickfigur
(‚... und
Jerry‘)

Stecker-
anpas-
sungs-
utensil

Likör-
gewürz
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Acker-
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Tun
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span.:
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Gehilfe
von
Sherlock
Holmes

serb.
Patri-
archen-
kloster

plötz-
lich

Vieh-
futter

zäh-
flüssiger
Saft
westl.
Welt-
macht
(Abk.)
weib-
liche
Märchen-
gestalt
über-
heblich,
blasiert

nord-
amerika-
nischer
Indianer

dt. Film-
gesell-
schaft
(Abk.)

Heiß-
getränk

beste
Schulnote
(ugs.)

Luft-
bläschen
auf
Wasser

latei-
nisch:
Luft

Fluss
durch
Kufstein
(Tirol)

Nord-
germane

knapp,
schmal

fast,
beinah

Frage-
wort

Gedenk-
stätte

Vorfahr
franz.,
latei-
nisch:
und

Maß des
elektr.
Wider-
stands

Zucker-
rohr-
schnaps

Rohr-
verbin-
dung

japa-
nische
Währung

vertraute
Anrede

persön-
liches
Fürwort
dt. poli-
tische
Partei
(Abk.)

Weber-
kamm

franzö-
sisch:
Straße
US-
Militär-
sender
(Abk.)

florenti-
nische
Bankiers-
familie

britische
Luft-
waffe
(Abk.)

Primzahl
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Maler
† 1911
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Ukrainer
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obenauf

Inserat

Verwal-
tungs-
gremium

Vorname
des
Sängers
Illic
in guter
Kon-
dition

Haltetau
von
Masten

Bein-
gelenk

beruf-
liche
Lauf-
bahn

Treib-
stoff-
behälter

engl.
Männer-
kurz-
name

‚Italien‘
in der
Landes-
sprache

persön-
liches
Fürwort

passiv

franzö-
sische
Zustim-
mung

jüdische
Bez.
für Nicht-
jude

Kimono-
gürtel

Welt-
organi-
sation
(Abk.)

persön-
liches
Fürwort

italie-
nisch:
sechs

ein
Unglück

Abitur
der
Schweiz

Rufname
von
Pacino
span.
Mehr-
zahl-
artikel

deutsche
Vorsilbe

Gummi-
harzart

nicht
selten
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ad acta
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Kurie
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Element

Abk.:
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Main
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Der Wasserverband Schwarzbach gebiet-Ried sucht zum  
nächstmöglichen Eintrittstermin eine/n

 Mitarbeiter/in (m/w/d) oder  

 Wasserbauer/in (m/w/d)

Ihre Aufgaben sind im Wesentlichen:
•	 	Gewässerpflege	 nach	 ökologischer	 und	 abflusstechnischer	 Vorgabe	 und	 Erfordernis	

(Zustandskontrolle,	Treibgut	räumung,	Gehölzpflege,	Mäh-	und	Befestigungsarbeiten)
•	 	Warten	und	Überwachen	von	Hochwasserrückhaltebecken,	Pump	werken	und	Wehren

Anforderungsprofil:
•	 	Ausbildung	zum	Wasserbauwerker,	alternativ	geeignete	handwerkliche,	 land-	oder	 forst-

wirtschaftliche	Ausbildung,	mindestens	Führerscheinklasse	B	bevorzugt	Klasse	C.
•	 	Bereitschaft	 zur	 Übernahme	 von	 Rufbereitschaftsdiensten	 und	 Diensten	 außerhalb	 der	

Regelarbeitszeit	im	Hochwasserfall
•	 	Einsatzbereitschaft,	Teamfähigkeit,	Zuverlässigkeit	und	selbstständige	Arbeitsweise

Wir bieten Ihnen:
•	 	Unbefristete	Vollzeitstelle	und	einen	sicheren	Arbeitsplatz
•	 	Ein	interessantes,	vielseitiges	und	verantwortungsvolles	Aufgabengebiet	
•	 	Eine	Vergütung	je	nach	Qualifikation	entsprechend	TVöD	mit	Jahressonderzahlung
•	 	Zusätzliche	betriebliche	Altersversorgung	(ZVK)

Bewerbungen	mit	den	üblichen	Unterlagen	erbitten	wir	bis	zum	11.09.2024	an	den	

Wasserverband Schwarzbachgebiet-Ried
Neuwiesenweg 7, 64521 Groß-Gerau  
mail@schwarzbachgebiet-ried.de
www.schwarzbachgebiet-ried.de

Für	telefonische	Auskünfte	stehen	wir	Ihnen	unter	0 61 52 / 4 04 26	zur	Verfügung.	

Sie wollen sich regelmäßig bewegen,
aber Ihnen fehlt die Motivation?

Wie wäre es, wenn wir Sie dafür bezahlen? Werden Sie Zeitungszusteller!

Wir suchen

FLEXIBLE MITARBEITER M/W/D FÜR DIE

ZEITUNGSZUSTELLUNG
in Ihrem Wohngebiet

IHRE AUFGABEN
• Zustellung von Zeitungen
• Qualitätssicherung unserer Dienstleistung

IHR PROFIL
• mindestens 18 Jahre alt
• Berufserfahrung im Bereich der Auslieferung und Zustellung wünschenswert
• strukturierte Arbeitsweise und ein gutes Zeitmanagement
• Belastbarkeit, hohes Verantwortungsbewusstsein
• Führerschein der Klasse B und eigener Pkw

WIR BIETEN
• Beschäftigung an 6 Tagen in der Woche, je ca. 4 Stunden in der Zeit
zwischen 2 Uhr und 7 Uhr

• Festes monatliches Grundgehalt ab 1500 Euro
• Fahrtkostenerstattung
• Nachtzuschlag

im Auftrag der

Logistik

+49(0)6151 3872688
job@zvg-rhein-main.de
www.zvg-rhein-main.de

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bei der SLS.

Stellenmarkt
Wir suchen zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine

Fachkraft für  
Abwassertechnik (m/w/d) 
mit möglichst mehrjähriger Berufserfahrung  
in Vollzeit und unbefristet.
Gemeindevorstand der Gemeinde Nauheim
Weingartenstraße 46-50 | 64569 Nauheim 
personal@nauheim.de
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Gemeinde Nauheim 
unter www.nauheim.de. Diese Stellenausschreibung finden Sie dort unter der 
Rubrik Rathaus & Bürgerservice > Verwaltung > Stellenausschreibungen.

Unser Werkstattbereich braucht dringend Verstcrkung

KfZ-Mechatroniker (m/w/d) oder 
mitarbeitenden KfZ-Mechatroniker-Meister (m/d/w)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: serviceteam@autohaus-iser.de

Bei R{ckfragen/Interesse sind wir erreichbar unter: 0 61 58 / 822 45 12

R I E D S T A D T

Griesheimer Str. 33  64560 Riedstadt-Wolfskehlen 
T 0 61 58 822 45 31  E info@autohaus-iser.de  I www.autohausiser.de

Wir suchen zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine/n

Gärtner (m/w/d)
(Garten- und Landschaftsbau/Staudengärtnerei/Friedhofsgärtnerei/ 
Zierpflanzenbau/Baumschule, sowie Gartenbauhelfer)
in Vollzeit und unbefristet.
Gemeindevorstand der Gemeinde Nauheim
Weingartenstraße 46-50 | 64569 Nauheim 
personal@nauheim.de
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Gemeinde Nauheim 
unter www.nauheim.de. Diese Stellenausschreibung finden Sie dort unter der 
Rubrik Rathaus & Bürgerservice > Verwaltung > Stellenausschreibungen.

Die Gemeinde Stockstadt am Rhein sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine vollzeitbeschäftigte 

Fachkraft für  
Abwassertechnik  (m/w/d)
alternativ eine/n Handwerker/in mit abgeschlossener Berufs­
ausbildung als Mechatroniker/in, Elektroniker/in oder einem  
vergleichbaren Beruf mit der Bereitschaft zur Weiterbildung.
Die Aufgabenschwerpunkte entnehmen Sie bitte der detail­
lierten Stellenausschreibung unter http://www.stockstadt.de
Die Personalverwaltung gibt Ihnen unter der Rufnummer 
06158/82916 oder 82924 gerne weitere Informationen.
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen der Betriebsleiter,  
Herr Gahler, Rufnummer 06158/86738 gerne zur Verfügung.

als Krankheitsvertretung in Voll- oder Teilzeit- 
beschäftigung oder geringfügiger Beschäftigung 

Stationssekretär (m/w/d)

Für das Vitos Philippshospital Riedstadt  
suchen wir ab sofort einen

beschäftigung oder geringfügiger Beschäftigung •  J
OBS BEI VITOS •

  JETZT BE W ERBEN  
Unser super nettes Team freut sich auch Dich!  
Vergütung nach TVöD E6 mit Jahressonderzahlung und Zulagen.

Jetzt bewerben auf: karriere.vitos.de

Job ID: 1800_000614

Standort Riedstadt

Vollzeit Teilzeit

Griesheim: suche Gartenhilfe für
ca. 2-4 Stunden pro Monat
 017657718582

Suche deutschsprachige Pflege-
kraft tagsüber.  06155/770453.

Wir suchen einen LKW-Fahrer
für Sattelauflieger, Strecke
tägl. Mo. - Fr. Offstein / Worms
von Mitte September 2024 bis
Mitte Januar 2025, bitte anru-
fen  0151-58762666

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und Sanierungsarbeiten
sowie Elektroinstallationen.
 0171/3614585

Ich biete das Rausstellen,  ihrer
Mülltonnen, zum Entleeren, zuver-
lässing und termingerecht an.
Freue ich auf Ihren Anruf, Herr Keil
 0162-2399419

Ihre Stellenanzeige in unseren Zeitungen 

Ihr Erfolg! www.plegge-medien.de

Macht Spaß.
Macht Sinn.
Mach mit!

www.NABU.de/aktiv Weltweit tatkräftig.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0171/4991188
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

 

Mo, 19. August 2024 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Riedstadt / Leeheim 
Heinrich-Bonn-Halle 

Klick auf QR Code Jetzt Termin reservieren! 

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art-Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI

Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/Main • Lärchenstr. 56
0 69 / 39 26 84 • 0 69 / 39 91 99 • Fax 0 69 / 39 91 99 oder 38 01 04 97

tankrevision-stadtler@t-online.de • www.tankrevision-stadtler de
Oberursel 0 61 71/7 43 35 esbaden 0 61 22/50 45 88 • Mainz: 0 61 31/67 28 30 • Heusenstamm: 0 61 04/20 19
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JETZT zu günstigen Winterpreisen auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank.
Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Auch Hausbahnsteig wird neu gebaut
Auf Sommertour: Bürgermeister informierte am Bahnhof Goddelau
Goddelau (red). Auf gro-
ßes Interesse stieß der Blick 
hinter die Bauzäune der 
Riedbahnsanierung, zu dem 
Bürgermeister Marcus Kret-
schmann im Rahmen seiner 
Sommertour 2024 an den 
Bahnhof Goddelau eingela-
den hatte. Wie die Stadtver-
waltung berichtet, folgten 
rund 40 Riedstädter:innen 
den Ausführungen von 
Bahnhofsmanager Benjamin 
Schmidt und der Projektlei-
terin der Riedbahnsanierung 
für den Streckenabschnitt 
zwischen Biblis und Dorn-
berg, Nadeshda Schirmer, 
von der Deutschen Bahn. Sie 
gaben Auskünfte über das 
Großprojekt im Allgemei-
nen, als auch speziell für den 
Bahnhof Goddelau.
Die größte Auffälligkeit ist 
zurzeit eine Lücke: Gleis 1, 
der Hausbahnsteig direkt am 
ehemaligen Empfangsge-
bäude des Bahnhofs, wurde 
abgerissen. „Er war für die 
modernen Züge und S-Bah-
nen viel zu niedrig, wurde 
daher auch nur noch selten 
angedient und wird jetzt neu 
gebaut und auf die richtige 
Höhe gebracht“, erläuterten 
Schmidt und Schirmer. Da-
bei gab es eine dicke Über-
raschung, so Schirmer: Bei 
den Abbrucharbeiten wurde 
eine alte Personenunterfüh-
rung gefunden, die nicht in 
den Plänen verzeichnet ge-
wesen sei. Das habe zwar 
„für einen nostalgischen Mo-
ment“ gesorgt, doch sei sie 
den Rohren für die neue Ent-
wässerung im Weg gewesen 
und musste entfernt werden, 
was zu einer ersten Verzö-
gerung geführt habe. Früher 
habe man Regenwasser von 
den Bahnsteigen Richtung 
Gleise entwässert. Das wäre 
heute nicht mehr gestattet, 
erläuterte Schirmer. Wenn 

der neue Bahnsteig gebaut 
sei, müsse noch der Aufzug 
auf die neue Höhe angepasst 
werden.
Der Mittelbahnsteig wird auf 
20 Meter verlängert, damit 
auch längere Züge dort hal-
ten können. „Es gibt auch 
vieles, was Sie nicht sehen, 
aber hoffentlich spüren wer-
den“, sagte Schirmer. Denn 
es werden Weichen, Oberlei-
tungen und Schienen erneu-
ert, damit die Züger schnel-
ler, weniger störanfällig und 
damit pünktlicher fahren 
können. Die Stationen an der 
Riedbahn sollen attraktiver 
werden mit neuen Sitzplät-
zen, hell gefliesten Unter-
führungen und erneuerten 
Wetterschutzhäuschen, ver-
sprach Schmidt. Bereits im 
Vorfeld seien einige neue 
Fahrradstellplätze eingerich-
tet worden, weitere sollen 
noch folgen. Des Weiteren 
soll es auch künftig an jeder 
Station Fahrradreparatur-
Säulen geben.

Er sei am Anfang sehr skep-
tisch angesichts der Dimen-
sionen des Projekts gewe-
sen, bekannte Bürgermeister 
Kretschmann. „Doch je nä-
her das Projekt kam, desto 
professioneller wurde es 
nach meinem Eindruck.“ 
Beim Schienenersatzverkehr 
bekäme er nur positive Er-
fahrungen zurückgespiegelt, 
auch wenn es natürlich auch 
mal holpere. So habe die 
Stadt in einer Engstelle für 
die Dauer der Riedbahnsper-
rung Parkplätze wegnehmen 
müssen, um den Verkehrs-
fluss weiter zu ermöglichen. 
Der Ersatzverkehr sei im 
Vorfeld der kritischste Punkt 
bei den Bürgermeistern ge-
wesen, bestätigte Schmidt. 
Die Bahn habe reagiert, so-
dass nun 60 Bahnhöfe mit 
122 Bushaltestellen mit zwölf 
Buslinien angedient würden. 
„Das ist auch für uns ein Rie-
senthema.“
Der Bürgermeister ging auch 
auf die Brücke am Ortsaus-

gang Wolfskehlen Richtung 
Dornheim ein, die zurzeit 
erneuert wird. Er sei häufi-
ger gefragt worden, warum 
die Straße ausgerechnet jetzt 
gesperrt sei, wo durch die 
Riedbahnsanierung verstärkt 
Busse durch die Ortschaften 
führen. „Gerade deswegen“, 
lautete seine Antwort. Denn 
da die Riedbahn gesperrt sei, 
könnten die Brückenbau-
arbeiten ausgeführt werden, 
ohne dass auf Sperrpausen 
der Bahn gewartet werden 
müsse.
Der nächste Termin der 
Sommertour 2024 mit Bür-
germeister Marcus Kret-
schmann wird am Dienstag, 
20. August, um 18 Uhr zum 
Thema Landwirtschaft sein. 
Treffpunkt ist der Außenkli-
mastall der Bauernhof-Metz-
gerei Roth, Außerhalb 29, 
Riedstadt-Wolfskehlen. Über 
die B26 gelangt man an der 
Kreuzungsampel zum Ge-
werbegebiet auf den Weg zu 
diesem Hof.

Bahnhofmanager Benjamin Schmidt (mit Warnweste) und Bürgermeister Marcus Kret-
schmann bei der Baustellenbesichtigung am Bahnhof Goddelau. � Foto: Stadt Riedstadt


